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Hinweis auf
öffentliche
Bekannt-
machungen

Start in die
neue
Feierabend-
markt-Saison
Am Freitag, 05.05.2023 star-
tet die neue Feierabendmarkt-
Saison. Auf dem „Place de
Bouchain“ werden - wie in den
vergangenen Jahren - an je-
dem 1. Freitag im Monat
wieder wechselnde Händler
aus der Region ihre Waren an-
bieten und Stände für das leib-
liche Wohl aufbauen.
Damit der Markt zeitlich gut
vorbereitet werden kann möch-
ten wir an dieser Stelle
nochmals darauf hinweisen,
dass der „Place de Bouchain“
ab 12.00 Uhr an jedem 1. Frei-
tag im Monat gesperrt und ab
diesem Zeitpunkt ein absolu-
tes Halteverbot besteht. Bis zu
dieser Uhrzeit nicht entfernte
Fahrzeuge müssen - sofern die
Halterin/der Halter nicht aus-
findig gemacht werden können
- kostenpflichtig abgeschleppt
werden.

Gem. § 19 der Hauptsatzung
der Gemeinde Eitorf wurden
auf der Internetseite der Ge-
meinde Eitorf unter
www.eitorf.de folgende Doku-
mente öffentlich bekannt ge-
macht:
26.04.202326.04.202326.04.202326.04.202326.04.2023
Öffentliche Bekanntmachung
der Einladung zur 16. Sitzung
des Rates der Gemeinde Eitorf

10. Sitzung des Ausschusses
für Kultur, Sport- und Vereinsleben,
Veranstaltungen und Ehrenamt
Am Mittwoch, dem 10.05.2023,
um 18:00 Uhr, findet im Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 10. Sitzung
des Ausschusses für Kultur, Sport-
und Vereinsleben, Veranstaltun-
gen und Ehrenamt statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten

1. Niederschrift über den öffent-
lichen Teil der letzten Sitzung

2. Vorstellung des Rahmenplans
zu den Eitorfer Kulturveran-
staltungen 2023 und Zusam-
mensetzung der Kulturkom-
mission

3. Einwohnerfragestunde
4. Bekanntgaben
5. Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil

6. Niederschrift über den nicht-
öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

7. Eitorfer Weihnachtsmarkt
2023 - Auswahl und Vergabe
der Standplätze

8. Bekanntgaben
9. Anregungen und Fragen
Eitorf, 24.04.2023
Toni Strausfeld
Vorsitzender

7. Sitzung des Integrationsrates
Am Donnerstag, dem 11.05.2023, um
17:00 Uhr, findet im Rathaus, Markt
1, großer Sitzungssaal, Zimmer-Nr.
109 die 7. Sitzung des Integrationsra-
tes statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsange-
legenheiten

1. Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der letzten Sitzung

2. Vorstellung Obstkäppchen gUG
durch Herrn Kossack

3. Sachstand des Projektes 10+1
4. Terminverschiebung Fest der in-

ternationalen Begegnung
5. Einwohnerfragestunde
6. Bekanntgaben

7. Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
8. Niederschrift über den nichtöf-

fentlichen Teil der letzten Sitzung
9. Bekanntgaben
10. Anregungen und Fragen
Eitorf, 24.04.2023
Antonio Carvalho Moreira
Vorsitzender

16. Sitzung des Rates der Gemeinde Eitorf
Am Montag, dem 08.05.2023, um
18:00 Uhr, findet im Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 16. Sitzung
des Rates der Gemeinde Eitorf
statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
des Rates

2. Übersicht über die nichtdurch-
geführten Beschlüsse

3. Bestellung von beratenden
Mitgliedern in den Schulaus-
schuss

4. Petition nach Art. 17 Grund-
gesetz (GG); Beschwerde der
Hans Josef Limbach KG vom
30.01.2023 zur beabsichtigten
6. Teiländerung des Bebau-
ungsplanes 14.3, Gewerbege-
biet Ost III

5. Haushaltsangelegenheiten
5.1.Beschlussfassung über die

Haushaltssatzung 2023/24
der Gemeinde Eitorf

5.2.Verzicht auf die Erhebung
der Sportstättennutzungs-
gebühr für das Jahr 2022

6. Verschiedenes
6.1.Ein Klimaschutzleitbild für

das Eitorfer Klimaschutz-
konzept

6.2.Änderung der Marktord-
nung der Gemeinde Eitorf

7. Beantwortung von Anfragen
8. Bekanntgaben
9. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
10. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten Sit-
zung des Rates

11. Wahl der Erwachsenenschöf-
fen für die Amtsperiode 2024
bis 2028; hier: Beschluss über
die Vorschlagsliste

12. Beantwortung von Anfragen
13. Bekanntgaben
Eitorf, 25.04.2023
Rainer Viehof
Vorsitzender

9. Sitzung des Schulausschusses
Am Donnerstag, dem 11.05.2023,
um 18:00 Uhr, findet im Naturwis-
senschaftliches Zentrum („Leo-
nardo“) am Siegtal-Gymnasium,
Am Eichelkamp die 9. Sitzung des
Schulausschusses statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungs-
angelegenheiten
1. Niederschrift über den öf-

fentlichen Teil der letzten
Sitzung

2. Bericht der Schulleitungen
3. Vorstellung der Ergebnisse

des päd. Tages der Mosaik-
Schule inkl. Planungsentwurf
für den Neubau der Mosaik-
Schule

4. Sachstand Ausschreibung
Schulverpflegung

5. Einwohnerfragestunde

6. Bekanntgaben
7. Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
8. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

9. Bekanntgaben
10. Anregungen und Fragen
Eitorf, 24.04.2023
Dietmar Tendler
Vorsitzender
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Die Gemeinde Eitorf sucht VerstärkungWohnungen
für
geflüchtete
Ukrainer
Gemeinde sucht
Wohnraum
Die Gemeinde Eitorf sucht weiterhin
Wohnungen und Gebäude zur Un-
terbringung von geflüchteten Uk-
rainerinnen und Ukrainern.
Der Wohnraum wird von der Ge-
meinde Eitorf oder auch von den
betreffenden Personen selbst an-
gemietet.
Für Angebote und Rückfragen steht
Ihnen das Sozialamt unter der Ruf-
nummer 02243-89-108 gerne zur
Verfügung.

Stellenausschreibung Gemeinde EitorfStellenausschreibung Gemeinde EitorfStellenausschreibung Gemeinde EitorfStellenausschreibung Gemeinde EitorfStellenausschreibung Gemeinde Eitorf

Glasfaserausbau:
Schmidtgasse - Am Kapellenhof - Im Kapellenpark
Im weiteren Verlauf des Breit-
bandausbaus im Ortszentrum wer-
den die Tiefbauarbeiten in der
Schmidtgasse (von Einmündung
Goethestraße bis Einmündung
Brückenstraße) voraussichtlich ab
dem 08.05.2023 aufgenommen.
Aufgrund der engen Straßenver-
hältnisse werden die Arbeiten in
Teilabschnitte und unter jeweili-

ger Vollsperrung ausgeführt. Das
Parkhaus Schmidtgasse wird wäh-
rend der Zeit ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich über
die Straße „Auf dem ErlenbergAuf dem ErlenbergAuf dem ErlenbergAuf dem ErlenbergAuf dem Erlenberg“
zu erreichen sein. Bitte beachten
Sie die geänderte Verkehrsfüh-
rung und die eingerichteten Um-
leitungen.
Im weiteren Verlauf erfolgen dann
die Arbeiten „Am Kapellenhof“

und „Im Kapellenpark“.
Die mit den Arbeiten beauftragte
Firma Constructel ist bemüht, die
für die Anwohner entstehenden
Einschränkungen auf ein Mindest-
maß zu reduzieren und die Zu-
fahrten zu den jeweiligen Häu-
sern sicherzustellen. Bitte haben
Sie dafür Verständnis, dass dies
im Einzelfall und nur für kurze Zeit

auch mal nicht möglich sein kann.
Die Gemeinde Eitorf steht im en-
gen Kontakt mit der Firma
Constructel, so dass Sie sich bei
Rückfragen bitte an Frau Lamm-
erding, Amt für Bürgerdienste und
Stadtmarketing, telefonisch unter
02243/89112 wenden oder eine
E-Mail an ordnungsamt@eitorf.de
senden.

Öffnung des Außenbeckens

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Das Hermann Weber Bad öffnet
das Außenbecken für seine Gäste
und läutet somit die Freibadsai-
son ein!
Um einen angenehmen Besuch zu
gewährleisten, wird das Außen-
becken auf 22 °C beheizt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Euer Schwimmbad-Team
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Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld),
02292/2340

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244-2815

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstr. 42, 53757 Sankt Augustin (St. Augustin - Buisdorf),
02241/50280

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid),
02247-300707

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf,
02243/80088

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld),
02292/2340

Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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Am 16. April 1973 ist mein Vater  

Friedrich A. J.  Krips 
* 18.8.1911 

„plötzlich und unerwartet“  an den Folgen 

eines Herzinfarktes verstorben. 

Wir begehen das  

50. Jahrgedächtnis 
im Rahmen der heiligen Messe am 

Sonntag, 7. Mai um 11 Uhr in unserer 

Pfarrkirche St. Patricius in Eitorf. 

In dieser Messe gedenken wir auch Käthe Krips, 

Martin Wojtusciszyn,  Josef Agne und der Lebenden 

und Verstorbenen der Familien Krips u. Ksienzyk 

 

Engelbert F. J. Krips und 

Krystyna geb. Ksienzyk 

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
06. bis 14. Mai
Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
16 Uhr - St. Agnes
Taufe von Milo Mennicken
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse mit anschl. Mai-
andacht
/ StM Verst. d. Fam. Gastrich /
SWA Johannes Schäfer
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ StM Hildegard und Margarethe

Hauk / JG Dirk Lüschen / LuV der
Familie Lüschen und Keysers
Sonntag, 7. Mai 5. Sonntag derSonntag, 7. Mai 5. Sonntag derSonntag, 7. Mai 5. Sonntag derSonntag, 7. Mai 5. Sonntag derSonntag, 7. Mai 5. Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
L1: Apg 6,1-7, L2: 1 Petr 2,4-9 Ev:
Joh 14,1-12
Kollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer Kirchen
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ Leb. u. Verst. des Aloysius-Ver-

eins
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ 50. JG Friedrich A. J. Krips / JG
Käthe Krips / JG Martin Wojtuscis-
zyn / JG Josef Agne / LuV der Fami-
lien Krips u. Ksienzyk / LuV d.
Familie Hans-Josef und Elisabeth
Baldus / SWA Wolfgang Jörgler /
JG Hermann Quadt / 3. JG Dr. Wolf-
gang Piehl / LuV der Familie Piehl
und Peschl / Anna Reuter / SWA
Gisela Senger / 1. JG Christine
Bernstetter / 25. JG Hans-Peter
Bohlscheid und LuV der Familien
Bohlscheid-Ewens
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ JG Elisabeth Gauchel / LuV d.
Fam. Baltazar Regado, Gauchel
u. Sonntag
17 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe fällt aus!!

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
14.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Maiandacht mit den Senioren,
anschließend Treff 60plus im Pfarr-
heim.
Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ Fam. Günter Hauser
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet.
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
17.30 Uhr - St. Aloysius
Maiandacht fällt aus.
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe fällt aus!!
Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse mit anschl. Mai-
andacht
18.30 Uhr - St. Aloysius
Familienmesse
/ StM Eheleute Josef und Emmilo-
re Dohr / Ingeborg Restel
Sonntag, 14. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 14. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 14. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 14. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 14. Mai - Rogatesonn-
tag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 8,5-8.14-17, L2: 1 Petr
3,15-18 Ev: Joh 14,15-21
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
/ die Verst. d. Fam. Sasse u. Rhein-
dorf
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Familienmesse mit der Kita St.
Petrus Canisius
Anschließend herzliche Einladung
zum Frühschoppen im Pfarrheim.
/ StM Gertrud Güldenring u. ver-
st. Angehörige / als Dankmesse in
besonderem Anliegen
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ 1. JG Harald Schiefen / für die
Verst. der Familien Bourauel,
Fuchs, Ottersbach und Schiefen /
für einen Schwerkranken / 1. JG
Thilly Bischof / LuV der Familien
Bischof und Hesselmann / die ar-
men Seelen
12.45 Uhr - St. Patricius
Taufe von Marie-Elisabeth Ennen-
bach
15.30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
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Regenbogen-Cafe
17 Uhr - St. Patricius
Maiandacht
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Taize-Gebet Andacht mit
meditativen Texten und Gesängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger

Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-NotrufSeelsorge-NotrufSeelsorge-NotrufSeelsorge-NotrufSeelsorge-Notruf
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf

Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreichbar Erreichbar Erreichbar Erreichbar Erreichbar-----
keit des Pastoralbüroskeit des Pastoralbüroskeit des Pastoralbüroskeit des Pastoralbüroskeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9
bis 11 Uhr, Dienstag und Donnerstag

von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zei-
ten die Möglichkeit, eine Nachricht
auf dem Anrufbeantworter zu hinter-
lassen oder schicken Sie uns eine E-
Mail an: pfarramt@
st-patricius-eitorf.de.

Evangelische Kirche Eitorf
6. bis 14. Mai
„Singet dem Herrn ein neues Lied,
denn er tut Wunder.“ (Psalm 98,1)
Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
11 Uhr - 2. Konfirmation in Eitorf
mit Abendmahl, Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins
Konfirmiert werdenMia Hilden,
Lennart Knecht, Leon Nehring, Ti-
mothy Richter, Jakob Sauerzapfe,
Lias Stender; Musik: Evangeli-
scher Kirchenchor Eitorf unter der
Leitung von Markus Wolters - und
Ayleen Badzun
Sonntag, 7. Mai - 4. Sonntag nachSonntag, 7. Mai - 4. Sonntag nachSonntag, 7. Mai - 4. Sonntag nachSonntag, 7. Mai - 4. Sonntag nachSonntag, 7. Mai - 4. Sonntag nach
Ostern, KantateOstern, KantateOstern, KantateOstern, KantateOstern, Kantate
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Taufe
in Herchen, Pfarrerin Ritgen

11 Uhr - 3. Konfirmation mit
Abendmahl in Eitorf, Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins
Konfirmiert werden: Lucie Dob-
ratz, Xavier Haiduk, Pauline Her-
der, Kian Heumann, Maja Müller,
Leonie Rosenbaum, Jasmin
Schlein; Musik: Evangelischer Kir-
chenchor Eitorf unter der Leitung
von Markus Wolters - und Ayleen
Badzun
Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal
Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai

8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren, Villa Erlenberg
18 Uhr - Fitnessgymnastik (keine
Plätze frei)
Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im

Kindertreff
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+ fällt aus
12 Uhr - Mittagessen für Senio-
ren, Villa Erlenberg (Anmeldung
unter: 0160 90902958)
16 Uhr - Kirchenkids im Jugend-
treff
18.30 Uhr - Evangelischer Kir-
chenchor
Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
10 bis 11.30 Uhr - Kirchenmäuse
im Kindertreff (keine Plätze frei)
16 Uhr - Katechumenen-Unter-
richt
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17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst in Her-
chen, Pfarrerin Ritgen
11 Uhr - Gottesdienst in Eitorf,
Pfarrerin Ritgen
Kindergottesdienst; Kirchen-
kaffee
Gemeinsamer Open-AirGemeinsamer Open-AirGemeinsamer Open-AirGemeinsamer Open-AirGemeinsamer Open-Air-Gottes--Gottes--Gottes--Gottes--Gottes-
dienstdienstdienstdienstdienst an Christi Himmelfahrt um
11 Uhr im Kurpark Herchen.
Musik: Young Hope Kids. Nach
dem Gottesdienst sind alle herz-
lich bei einem Imbiss zum gemüt-
lichen Beisammensein eingela-
den. Von Eitorf aus wird eine Mit-
fahrgelegenheit angeboten. Bei
Bedarf bitten wir Sie, sich bis zum
12. Mai im Gemeindebüro Eitorf
unter 02243 6179 anzumelden.
Kindergarten- und Gemeindefest,Kindergarten- und Gemeindefest,Kindergarten- und Gemeindefest,Kindergarten- und Gemeindefest,Kindergarten- und Gemeindefest,
PfingstmontagPfingstmontagPfingstmontagPfingstmontagPfingstmontag, Beginn 11 Uhr mit
einem Familiengottesdienst
Thema: „Wasser, Quelle des Le-
bens“, Nach dem Gottesdienst
abwechslungsreiches Programm
rund um den Kindergarten und

die Kirche, u.a. um 14 Uhr die
Young Hope Kids. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.
KinderKinderKinderKinderKinder-Bibel-T-Bibel-T-Bibel-T-Bibel-T-Bibel-Tage vom 22.age vom 22.age vom 22.age vom 22.age vom 22. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25.
Juni 2023;Juni 2023;Juni 2023;Juni 2023;Juni 2023;     TTTTThema:hema:hema:hema:hema: „W „W „W „W „Weil du eineil du eineil du eineil du eineil du ein
Segen bist!“Segen bist!“Segen bist!“Segen bist!“Segen bist!“
Für Kinder von 4 bis 12 Jahren,
Kostenbeitrag 5 Euro pro Kind,
inkl. Verpflegung. Anmeldungen im
Gemeindebüro, Bahnhofstr. 17
oder als Download auf unserer
Homepage: www.ev-kirche-
e i t o r f. d e / i m a g e s / a k t u e l l e s /
KIBiTag_2023_Plakat_-_2.pdf
Jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat im katholischen Pfarrheim
von 15 bis 17 Uhr Willkommens-
Treff.
Bitte telefonisch anmelden: 0176
43626583
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482

E-Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
PPPPPfarrerin Krimhild Pulwey-Langerfarrerin Krimhild Pulwey-Langerfarrerin Krimhild Pulwey-Langerfarrerin Krimhild Pulwey-Langerfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@
ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971, Mobil 0160-

90902958
Gemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin BirGemeindeschwesternhelferin Bir-----
git Beckgit Beckgit Beckgit Beckgit Beck
01578-7897484
Gemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin Elke
RubachRubachRubachRubachRubach
0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Platzreifek
urs

nur 139,- €
statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsc
haft

inkl. DGV-Karte

19,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11
Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
10 Uhr - Gottesdienst

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Kein Gottesdienst, stattdessen
Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
10 Uhr - Gottesdienst zu Christi Him-
melfahrt
Der Wortgottesdienst wird musika-

lisch umrahmt und hat seinen Höhe-
punkt in der Sündenvergebung und
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10
Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr Vi-

deogottesdienste durchgeführt und
über einen YouTube-Livestream und
als Telefonübertragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine
sind unter www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.

Bald ist Pfarrfest in Alzenbach
Pfingstsonntag seid ihr herzlichst willkommen
Am Pfingstsonntag, 28. Mai, mit
der Hlg. Messe um 9.30 Uhr geht
es los. Vielerlei für jeden Ge-
schmack in flüssig und fest, in sal-
zig und süß. Ob deftig vom Imbiss
wie Pommes, Würstchenvarian-
ten, Rievkooche, sowie auch süß
von der großen Kaffeetafel mit
Kuchen und Torten, wie sie viel-
fältiger nicht sein könnten. (Wir
freuen uns riesig über Kuchen-
spenden freuen und sagen bereits
jetzt ganz herzlichen Dank dafür).
Lecker Kölsch, Wein, Erdbeerbow-
le, diverse Cocktails und einiges
Antialkoholisches stehen für den
Durst bereit.

Musikalisch ist auch für jeden et-
was dabei. Frühschoppen mit dem
Bröltaler Musikverein, weiter
geht es mit den Young Hope Kids,
dem Sängerbund Alzenbach und
natürlich unserer Haus-Band, den
Holly Dollies.
Wir freuen uns auf euch und das
Beisammensein und Miteinander
sowie viele alte und neue Begeg-
nungen den lieben langen Tag und
Abend unter dem Kirchturm von
St. Petrus Canisius.
Auf das baldige Wiedersehen/Vie-
le Grüße
Der Ortsausschuss Alzenbach

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Die Seniorenvertretung Eitorf in-Die Seniorenvertretung Eitorf in-Die Seniorenvertretung Eitorf in-Die Seniorenvertretung Eitorf in-Die Seniorenvertretung Eitorf in-
formiert:formiert:formiert:formiert:formiert:
Pedelec Schulung 22.04.2023Pedelec Schulung 22.04.2023Pedelec Schulung 22.04.2023Pedelec Schulung 22.04.2023Pedelec Schulung 22.04.2023
„Frühling ließ sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte“; bei
gutem Wetter konnte die Senioren-
vertretung Eitorf am Samstag,
22.4.23, ein gutes Dutzend Pede-
lec-Schulungswillige begrüßen.
Während Herr Polizeihaupt-kom-
missar Zöller im Bürgerhaus die
„Schüler“ in TTTTTheorieheorieheorieheorieheorie unterrichtete
(mehr als 60% der Pedelec-Unfälle
sind Alleinunfälle ohne Fremdein-
wirkung/Sehen und Hören sind auch
beim E-bike-Fahren sehr wichtig/

auch Fahrradfahrer haben eine Sorg-
faltspflicht/ längerer Anhalteweg, da
elektroangetriebene Fahrräder
schwerer als normale Fahrräder
sind/ und noch viel mehr) und jedejedejedejedejede
Menge Menge Menge Menge Menge TTTTTippsippsippsippsipps gab, bauten Frau Poli-
zeihauptkommissarin Neuholz und
Herr Polizeihauptkommissar Neu-
haus auf dem Schulhof der Sekun-
darschule den Parcours für das prak-prak-prak-prak-prak-
tische tische tische tische tische TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining auf. Nach der Theo-
rie ging es im Eiltempo dorthin. Es
wurden zwei Gruppen gebildet; Herr
Zöller nahm sich die Anfänger vor,
Frau Neuholz und Herr Neuhaus die
Schüler, die schon Pedelec-Erfah-

rung haben. Während den Anfän-
gern die einzelnen Funktionen ei-
nes E-bikes/Pedelecs erklärt wur-
de, durften die Fortgeschrittenen
mit ihren Bikes den aufgebauten
Parcours befahren: Dies sah leicht
aus, war aber gar nicht so einfach,
die Runde musste öfter gefahren
werden bis sie fehlerfrei bewältigt
werden konnte. Die Anfänger durf-
ten nach der praktischen Einwei-
sung auch „rauf aufs Rad“, und sie
drehten ihre Runden und versuch-
ten sich auf der Übungsstrecke.
Nachdem alle Teilnehmer ihr
Übungspensum hinter sich gebracht

hatten, wurde gegen 12.45 Uhr der
Praxisteil beendet. Ein informativer
und gelungener Vormittag, eine
Wiederholung im kommenden Jahr
wäre angebracht.
Herr Zöller bedankte sich bei den
Teilnehmern für ihr Mitmachen und
über- reichte einiges an Informati-
onsmaterial in Sachen „Fahrradfah-
ren mit Elektro- motor- Unterstüt-
zung“. Der stellv. Vorsitzende der
SV Eitorf, Werner Krautscheid, dank-
te dem Schulungsteam für seinen
tüchtigen Einsatz und wünschte ihm
noch viele aufmerksame „Schüler“.
Ihre Seniorenvertretung Eitorf

Die Seniorenvertretung informiert:
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
die Seniorenvertretung Eitorf lädt Sie
wieder zu einem
RollatorRollatorRollatorRollatorRollator-T-T-T-T-Trrrrrainingainingainingainingaining
am Donnerstag, 11.05.2023,am Donnerstag, 11.05.2023,am Donnerstag, 11.05.2023,am Donnerstag, 11.05.2023,am Donnerstag, 11.05.2023,
im Bürgerzentrum Eitorfim Bürgerzentrum Eitorfim Bürgerzentrum Eitorfim Bürgerzentrum Eitorfim Bürgerzentrum Eitorf,,,,,
ein.
Das Rollator-Training richtet sich
an alle Rollator-Nutzerinnen und
Nutzer.

Auch an die Menschen, die mit
dem Gedanken spielen, sich einen
Rollator anzuschaffen und bislang
keine Erfahrungen mit diesem Ge-
rät haben.
Frau Cornelia Brodeßer, von der Ver-
kehrswacht Rhein- Sieg- Kreis e.V.
wird Ihnen Tipps und Kniffe zeigen
und mit Ihnen trainieren, damit Sie
Hürden und Hindernisse geschickt und

mit geringem Kraftaufwand bewälti-
gen.
Das Gehen mit Rollator will geübt
sein. Es geht um Ihre maximale Si-
cherheit
zuhause und im Straßenverkehr.
Zu Beginn der Veranstaltung wird Herr
Kähler vom Sanitätsfachgeschäft Käh-
ler, Eitorf, Ihren Rollator überprüfen.
Es sind 2 Gruppen vorgesehen.Es sind 2 Gruppen vorgesehen.Es sind 2 Gruppen vorgesehen.Es sind 2 Gruppen vorgesehen.Es sind 2 Gruppen vorgesehen.

1. Gruppe: 13.45 UhrGruppe: 13.45 UhrGruppe: 13.45 UhrGruppe: 13.45 UhrGruppe: 13.45 Uhr
bis 15.30 Uhrbis 15.30 Uhrbis 15.30 Uhrbis 15.30 Uhrbis 15.30 Uhr

2. Gruppe: 15.45 UhrGruppe: 15.45 UhrGruppe: 15.45 UhrGruppe: 15.45 UhrGruppe: 15.45 Uhr
bis 17.30 Uhrbis 17.30 Uhrbis 17.30 Uhrbis 17.30 Uhrbis 17.30 Uhr

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine
telefonische VVVVVorororororanmeldunganmeldunganmeldunganmeldunganmeldung ist erfor-
derlich bei: Werner Krautscheid, Tel.:
02243 - 4182. Auch diese Veranstal-
tung ist wieder kostenfrei.
Ihre Seniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung Eitorf

Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik-
und Tanzschule Eitorf ist (au-
ßerhalb der Schulferien) mitt-
wochs und freitags von 9:15-
12:00 Uhr im Theater am Park,
Raum 16, 1. Stock und nach Ver-
einbarung.
Wir beraten Sie unter anderem
zu Unterricht in den Fächern:

- tänzerische Früherziehung
- Bal lett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherzie-

hung / Grundausbildung
(Rasselbande, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitar-
re, Bass, Blockflöte, Quer-
flöte, Klavier, Keyboard, Or-

gel, Schlagzeug, Saxofon,
Klarinette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument
erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf: Tel.
0 22 43 - 8 23 23; E-Mail: ck@mu-
mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 35248435

info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und alle
weiteren Infos können auf der Inter-

netseite, Facebook oder Instagram
eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Verein-
barung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-Kreativstudio Eitorf im „alten“ Ju-
gendcafégendcafégendcafégendcafégendcafé
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton- und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equipment.
Das aktuelle Angebot beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semipro-
fessionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt

• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim Gün-
ther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com oder
im Jugendcafé Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis 14.30
Uhr sowie mittwochs von 16 bis 18
Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Jetzt 
kostenlosen 

Hörtest
machen

Immer & überall 
Power fürs Hören

Beim Kauf von 
Hörsystemen gibt es 

kostenlos eine 
Ladestation mit 

Powerbank dazu.*

Bei diesem Hör-Angebot lacht das Herz:

Sommer, Sonne, Freude spüren.
*Beim Kauf von 2 Oticon Real™ 1 oder Oticon Real™ 2 Hörsystemen bekommen Sie eine Ladestation mit Powerbank kostenlos dazu. 

Gültig bis zum 30.06.23.

Über 30 weitere Fachgeschäfte: www.jonen.de      www.facebook.com/JonenHoerenSehen
Sitz des Unternehmens: Jonen Augenoptik & Hörakustik, Bremer Straße 1,  50321 Brühl, Tel.: (02232) 50154-0

Immer in Ihrer Nähe:
Eitorf Optik Arndt by Jonen, Markt 16, Tel. (02243) 4861

B r i l l e n Ko n t a k t l i n s e n H ö r s y s t e m e

Jonen_184x140_Eitorf_Anz_Sommer_Real_01_aw.indd   1 27.04.23   10:29

Sprechstunden von
Behörden und sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten er-
weitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der eh-
renamtlichen Seniorenbeauf-
tragten geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht
jeweils freitags von 10.00 Uhr
bis 12.00 Uhr als Ansprechpart-
nerin im Bürgerzentrum in Ei-
torf, Bahnhofstr. 19, Raum 1 (Par-
terre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der
Tel-Nr. 912923 (vorzugsweise
tägl. von 12.30 Uhr bis 14.30
Uhr, ansonsten Anrufbeantwor-
ter)

JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg Spinnerweg Spinnerweg Spinnerweg Spinnerweg
58, 53783 Eitorf58, 53783 Eitorf58, 53783 Eitorf58, 53783 Eitorf58, 53783 Eitorf
Sprechstunden:
Montag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer (02243/
8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses)ses)ses)ses)ses)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Ei-

torf und Windeck bietet folgen-
de Dienste und Beratungsmög-
lichkeiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Er-

ziehung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des
Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• A m t s v o r m u n d s c h a f t e n ,

Pflegschaften, Beistand-
schaften bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeer-
klärungen

• Mitwirkung im Verfahren
beim Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren
beim Jugendgericht

• Information und Erhebung
von Elternbeiträgen zum Be-
such von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündli-
cher Absprache unter T
el. 02243/943441 oder 943442.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsste l le  des  Rhe in-Beratungsste l le  des  Rhe in-Beratungsste l le  des  Rhe in-Beratungsste l le  des  Rhe in-Beratungsste l le  des  Rhe in-
S ieg-Kre ises  für  K inderS ieg-Kre ises  für  K inderS ieg-Kre ises  für  K inderS ieg-Kre ises  für  K inderS ieg-Kre ises  für  K inder,,,,, Ju- Ju- Ju- Ju- Ju-
gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-
hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,
53783 Ei torf53783 Ei torf53783 Ei torf53783 Ei torf53783 Ei torf,,,,, Brück Brück Brück Brück Brückenst renst renst renst renst raßeaßeaßeaßeaße
25 (T25 (T25 (T25 (T25 (Te l .e l .e l .e l .e l . 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von
9.00 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,     TTTTTele-ele-ele-ele-ele-
fon 02243/84430fon 02243/84430fon 02243/84430fon 02243/84430fon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenver t retung der  Ge-Seniorenver t retung der  Ge-Seniorenver t retung der  Ge-Seniorenver t retung der  Ge-Seniorenver t retung der  Ge-
meinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorfmeinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertre-
tung Eitorf, Bürgerzentrum
Bahnhofstraße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner
Krautscheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
S K F MS K F MS K F MS K F MS K F M
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist
dienstags von 10-12 und 14-
17 Uhr und mittwochs von 10
bis 12 Uhr.
Handy-Nummer:
0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuld-
nerberatung finden für Bezie-
her von ALG II-Leistungen je-
den zweiten Montag im Monat
von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr im
Jobcenter, Spinnerweg 58,
statt B.
Termine können über die zu-
ständigen Sachbearbeiter des
Jobcenters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Renten-
empfänger erfolgt eine Termin-
vereinbarung über das Sekre-
tariat der Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle Ei-
torf: Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Ein-
zelhandel und gibt sie an Be-
dürftige weiter. Bedürftig ist,
wer sich in einer finanziellen
Notlage befindet, SGB II-Leis-
tungen (z.B. Hartz 4) bezieht,

Grundsicherung oder Asylleis-
tung erhält, oder eine Aufsto-
ckung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fäl-
len unterstützt Sie die Eitorfer
Tafel nach Kräften. D ie  Öf f -D ie  Öf f -D ie  Öf f -D ie  Öf f -D ie  Öf f -
nungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regelnungszeiten sind in der Regel
montags und dienstags. Diemontags und dienstags. Diemontags und dienstags. Diemontags und dienstags. Diemontags und dienstags. Die
genauen genauen genauen genauen genauen TTTTTermine für die ermine für die ermine für die ermine für die ermine für die Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
gabe können Sie auf unserergabe können Sie auf unserergabe können Sie auf unserergabe können Sie auf unserergabe können Sie auf unserer
Internetse i te  -Internetse i te  -Internetse i te  -Internetse i te  -Internetse i te  - SKM Rhein-
Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer Tafel
(erzbistum-koeln.de) - nachle-nachle-nachle-nachle-nachle-
sen oder über den sen oder über den sen oder über den sen oder über den sen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanziel-
le Unterstützung der öffentli-
chen Hand erfahren, finanzie-
ren wir uns nahezu ausschließ-
lich durch Sach- und Geldspen-
den.
• Lebensmittelspenden neh-

men wir gerne während der
Öffnungszeiten entgegen
oder holen sie selbstver-
ständlich auch ab. Dazu
bitte Kontakt mit Jupp
Gauchel aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424 auf-
nehmen.

• Spendenkonten der Eitor-
fer Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG
IBAN: DE75 3 8 0 6
0186 3415 8650 14

Unsere  Fahrradwerkstat t  -Unsere  Fahrradwerkstat t  -Unsere  Fahrradwerkstat t  -Unsere  Fahrradwerkstat t  -Unsere  Fahrradwerkstat t  -
ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-
kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-
n iest raße 18 (ehemalsn iest raße 18 (ehemalsn iest raße 18 (ehemalsn iest raße 18 (ehemalsn iest raße 18 (ehemals
Schweizer Haus) hat aktuellSchweizer Haus) hat aktuellSchweizer Haus) hat aktuellSchweizer Haus) hat aktuellSchweizer Haus) hat aktuell
jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -jeden Donnerstag von 14:00 -
17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet.17:00 Uhr geöffnet. Fahrrad-
spenden nehmen wir dort
gerne entgegen oder holen sie
bei Ihnen ab. In diesem Fall
melden Sie sich bitte bei Gün-
ter Lukas, Tel. Nr. 0151
61971530
Wir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vor
über neue Hilfe im über neue Hilfe im über neue Hilfe im über neue Hilfe im über neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehren-
amtlich bei der Tafel mitarbei-
ten wollen, dann nehmen Sie
bitte mit Paul Hüsson, Tel. Nr.
0171 6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fra-
gen haben, oder Anregungen
geben möchten, nehmen Sie
bitte ebenfalls mit Paul Hüs-
son Kontakt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbe i terwohl fahr t  Kre isverArbe i terwohl fahr t  Kre isverArbe i terwohl fahr t  Kre isverArbe i terwohl fahr t  Kre isverArbe i terwohl fahr t  Kre isver-----
band Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg eband Bonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTe l . :e l . :e l . :e l . :e l . : 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zen-
trum Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet viel-
fältige und intensive Hilfen
für Menschen in psychischen
oder psychosozialen Krisen und
deren Angehörige an.
Sprechzeiten: nach Vereinba-
rung
Öffnungszeiten der Kontakt-
stelle Eitorf, Siegstr. 16, Tel.
02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Früh-
stück)
Zweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le Königswinter-Nie-
derdollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-
le:le:le:le:le: Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
F a m i l i e n u n t e r s t ü t z e n d e r
Dienst
Der Caritasverband für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V. bietet für
die Bereiche Eitorf, Windeck
und Ruppichteroth einen Fa-
milienunterstützenden Dienst
(FUD) an. Dieser Dienst wen-
det sich an Kinder, Jugendli-
che und erwachsene Menschen
mit einer Behinderung, die in
ihrer Familie oder in der eige-
nen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: je-
den Donnerstag von 9 bis 12
Uhr. Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Brigitte Krahe, T
el.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils
dienstags von 9 bis 12 Uhr Be-
ratungen rund um Geburt und
Schwangerschaft an. Eitorf,
Brückenstr. 25 (in den Räumen
der Erziehungsberatungsstel-
le) neben der Feuerwehr.
Sprechzeiten: dienstags von 9
bis 12 Uhr. Telefonische Anmel-
dung unter: 02241/21010 und
02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-„Kompass - Eitorf“- Selbsthil-
fegruppe für  „Frauen undfegruppe für  „Frauen undfegruppe für  „Frauen undfegruppe für  „Frauen undfegruppe für  „Frauen und
Krebs“Krebs“Krebs“Krebs“Krebs“
Kontakt: www:kompass-
eitorf.de; https://kompass-
eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Aus-
tausch und Aktivitäten, vom
18.00 bis 20.00 Uhr in Eitorf.

Weitere Informationen und An-
meldung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperationationationationation
mi t  JOmit  JOmit  JOmit  JOmit  JOV ITV ITV ITV ITV ITA Rhe in land A Rhe in land A Rhe in land A Rhe in land A Rhe in land VVVVVi l lai l l ai l l ai l l ai l l a
Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-
takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-
KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-
tiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags
9:30 bis 11.30: 02243/ 900 19
73, kokobe@caritas-
rheinsieg.de
Geänderte Sprechzei ten derGeänderte Sprechzei ten derGeänderte Sprechzei ten derGeänderte Sprechzei ten derGeänderte Sprechzei ten der
SeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWein-ein-ein-ein-ein-
bergerbergerbergerbergerberger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahn-
hofstr. 19, Raum 1 (Parterre)
zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter
der Tel.Nr. 912923
(vorzugsweise täglich von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Se lbsth i l fe-Kontakts te l le  imSelbsth i l fe-Kontakts te l le  imSelbsth i l fe-Kontakts te l le  imSelbsth i l fe-Kontakts te l le  imSelbsth i l fe-Kontakts te l le  im
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit:
Mo., Mi., Fr., 9.00 bis 14.00
Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-
s ieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthi lfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der
Selbsthilfe-Kontaktstelle, mit
Hauptsitz in Troisdorf, Landgra-
fenstr. 1, vermitteln in ca. 300
Selbsthilfegruppen und brin-
gen Menschen mit gleichen
Problemen und Anliegen zu-
sammen. Im Rhein-Sieg-Kreis
engagieren sich zahlreiche
Menschen im Gesundheits- und
Sozialbereich, so zum Beispiel
chronisch Erkrankte, Behin-
derte, Suchtkranke, Menschen
mit psychischen Problemen, Ar-
beitslose, Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen
und bestehende Gruppen fin-
den bei den Beraterinnen Un-
terstützung. In beschränktem
Umfang können Räume zur Ver-
fügung gestellt werden oder
Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des NeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürger-----
beauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Kreises für Aussiedler und zu-
gezogene Ausländer
Der Neubürgerbeauf t ragteNeubürgerbeauf t ragteNeubürgerbeauf t ragteNeubürgerbeauf t ragteNeubürgerbeauf t ragte
Ludwig NeuberLudwig NeuberLudwig NeuberLudwig NeuberLudwig Neuber bietet nach te-
lefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an:
a) in Siegburg, Kreishaus, Zim-
mer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grund-
schule, Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mai l :
marlene.hautkappe@
rhein-sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318, Fax:
02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminverein-
barung ist unbedingt erforder-
l ich!
Freiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung
für Menschen, die sich bürger-
schaftlich engagieren möchten,
sowie für gemeinnützige Initi-
ativen, Vereine und Organisa-
tionen, die ehrenamtlich Mit-
arbeitende suchen. Ein kosten-
loses und unverbindliches An-
gebot der Diakonie An Sieg und
Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstel le EitorfKontaktstel le EitorfKontaktstel le EitorfKontaktstel le EitorfKontaktstel le Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdge-
schoss), Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-agentur@
eitorf.de, Sprechstunden: Mon-
tag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
0 1 5 7 7 / 1 3 2 8 7 4 20 1 5 7 7 / 1 3 2 8 7 4 20 1 5 7 7 / 1 3 2 8 7 4 20 1 5 7 7 / 1 3 2 8 7 4 20 1 5 7 7 / 1 3 2 8 7 4 2
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54,
53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00
Uhr; Mi: 11.00 Uhr bis 16.00
Uhr sowie Fr: 09.00 bis 13.00
Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen
für junge Erwachsene und Er-
wachsene ab 21 J.
Beratungsangebote und Kri-Beratungsangebote und Kri-Beratungsangebote und Kri-Beratungsangebote und Kri-Beratungsangebote und Kri-
sendienstsendienstsendienstsendienstsendienst - bitte wenden Sie

sich für weitere Informationen
oder zur Terminvereinbarung an
uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Ju-
gendliche psychisch erkrank-
ter Eltern. Informationen und
Terminvereinbarung unter
02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit
psychischen Erkrankungen,
Siegstr. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
Niederdo l lendor fNiederdol lendor fNiederdol lendor fNiederdol lendor fNiederdol lendor f, Hauptstr.
109, geöffnet dienstags 14.00-
18.00 Uhr, jeden 1. Samstag
im Monat von 9.30 bis 13.30
Uhr.
Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiat r i sche Bera-Gerontopsychiat r i sche Bera-Gerontopsychiat r i sche Bera-Gerontopsychiat r i sche Bera-Gerontopsychiat r i sche Bera-
tungtungtungtungtung für ältere Menschen mit
psychischen Erkrankungen
oder
Demenzerkrankungen und de-
ren Angehörige. Tel.: 02243/
8475820
Angehörigentreffen „Demenz“
in Eitorf jeden 1. Dienstag im
Monat 18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Ei-
torf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www.
 taschengeldboerseeitorf.jimdo.free.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer  Ökumenischer  Ökumenischer  Ökumenischer  Ökumenischer  AmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanter
Hosp izd ienst  Hosp izd ienst  Hosp izd ienst  Hosp izd ienst  Hosp izd ienst  Windeck/E i tor fWindeck/E i tor fWindeck/E i tor fWindeck/E i tor fWindeck/E i tor f
eeeee.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein an-Der Hospizgedanke - ein an-Der Hospizgedanke - ein an-Der Hospizgedanke - ein an-Der Hospizgedanke - ein an-
derer Umgang mit Sterben undderer Umgang mit Sterben undderer Umgang mit Sterben undderer Umgang mit Sterben undderer Umgang mit Sterben und
Tod.Tod.Tod.Tod.Tod. Sterben gehört zum Le-
ben wie das Geborenwerden.
Die meisten Menschen möch-
ten die letzte Zeit ihres Le-
bens in gewohnter Umgebung
zu Hause verbringen. Hier
möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtli-
chen, geschulten Mitarbeitern
begleitend unterstützen, die
pflegerische und seelsorgerli-
che Betreuung ergänzen und
die Angehörigen entlasten. Die
Begleitung der Schwerstkran-
ken und Sterbenden ist kos-
tenfrei und unabhängig von
religiöser und kultureller Zu-
gehörigkeit. Sprechen Sie uns
an, wenn Sie unsere Unterstüt-
zung in Anspruch nehmen
möchten, Fragen zur Hospizar-

beit haben, im Hospizdienst
mitarbeiten oder Mitglied wer-
den möchten.
Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-
bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:
Frau Dorothee Meurer (Koor-
dinatorin) TTTTTe l . :e l . :e l . :e l . :e l . : 02243/ 02243/ 02243/ 02243/ 02243/
9 1 7 0 6 5 09 1 7 0 6 5 09 1 7 0 6 5 09 1 7 0 6 5 09 1 7 0 6 5 0
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich
in 53783 EITORF-ALZENBACH,
Siegtalstraße 12
Öffnungsze i ten:Öf fnungsze i ten:Öf fnungsze i ten:Öf fnungsze i ten:Öf fnungsze i ten: Donnerstag
10 - 12 Uhr und nach Vereinba-
rung
Mai l :Mai l :Mai l :Mai l :Mai l : info@hospiz-windeck-
eitorf.de www.hospiz-windeck-
eitorf.de
Verantwortlich für die Presse-
arbeit: Stefan Nawroth,

02243-9170650
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-
union Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-
Kleidung für Groß und Klein zu
sehr günstigen Preisen. Öff-
nungszeiten: Dienstags von
14:00-18:00 Uhr und jeden 1.
und 3. Samstag im Monat von
10:00-13:00 Uhr, Goethestra-
ße 9.
Mit dem Erlös werden soziale
Einrichtungen in Eitorf unter-
stützt. Kleiderspenden können
während der Öffnungszeiten
abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.
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Aktuelles aus der Gemeindebibliothek Eitorf
Samstagsöffnung, Bastelaktion, Senioren am PC, Opa-Rüdiger, Offenes Sprachcafe
SamstagsöffnungSamstagsöffnungSamstagsöffnungSamstagsöffnungSamstagsöffnung
am 06.05.2023am 06.05.2023am 06.05.2023am 06.05.2023am 06.05.2023
Unsere nächste Samstagsöffnung
ist am 06.05.2023 von 10 bis 13am 06.05.2023 von 10 bis 13am 06.05.2023 von 10 bis 13am 06.05.2023 von 10 bis 13am 06.05.2023 von 10 bis 13
UhrUhrUhrUhrUhr. Alle Medien, die am Samstag
mitgenommen werden, sind auto-auto-auto-auto-auto-
matisch bis zur nächsten Sams-matisch bis zur nächsten Sams-matisch bis zur nächsten Sams-matisch bis zur nächsten Sams-matisch bis zur nächsten Sams-
tagöffnung am 03.06.2023 aus-tagöffnung am 03.06.2023 aus-tagöffnung am 03.06.2023 aus-tagöffnung am 03.06.2023 aus-tagöffnung am 03.06.2023 aus-
geliehengeliehengeliehengeliehengeliehen. Das gilt auch für Medien
die normalerweise kürzere Leih-
fristen haben, wie zum Beispiel
Tonies oder DVDs. Nutzen Sie die
Möglichkeit und hamstern Sie!
Geschenke basteln für MuttertagGeschenke basteln für MuttertagGeschenke basteln für MuttertagGeschenke basteln für MuttertagGeschenke basteln für Muttertag
in der Gemeindebibliothekin der Gemeindebibliothekin der Gemeindebibliothekin der Gemeindebibliothekin der Gemeindebibliothek
Am Montag den 08.05.2023 abAm Montag den 08.05.2023 abAm Montag den 08.05.2023 abAm Montag den 08.05.2023 abAm Montag den 08.05.2023 ab
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr möchten wir mit euch bas-
teln! Alle Kinder ab 5 Jahren sind
herzlich eingeladen mit uns Ge-mit uns Ge-mit uns Ge-mit uns Ge-mit uns Ge-
schenke für den Muttertag zu bas-schenke für den Muttertag zu bas-schenke für den Muttertag zu bas-schenke für den Muttertag zu bas-schenke für den Muttertag zu bas-
teln.teln.teln.teln.teln. Da die Teilnehmeranzahl be-
grenzt ist, wird um eine Anmel-
dung vor Ort, telefonisch (02243

80379) oder per Mail
(bibliothek@eitorf.de) gebeten.
Senioren am PCSenioren am PCSenioren am PCSenioren am PCSenioren am PC
Jeden Mittwoch von 10 Uhr bisJeden Mittwoch von 10 Uhr bisJeden Mittwoch von 10 Uhr bisJeden Mittwoch von 10 Uhr bisJeden Mittwoch von 10 Uhr bis
11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr treffen sich Senioren
und Interessierte in der Gemein-
debibliothek Eitorf. Dort erhalten
sie Hilfestellungen in der Bedie-
nung von PCs, Tablets und Han-
dys. Zum Beispiel für die Einrich-
tung der Onleihe-App, bei Proble-
men mit gängigen Windows- oder
Bildbearbeitungsprogrammen.
Kommen Sie mit Ihren eigenen
Laptops, Tablets oder Handys in
die Gemeindebibliothek oder nut-
zen Sie die PCs oder Ipads der
Bibliothek.
Wichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dassWichtig: Bitte beachten Sie, dass
eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige eine vorherige Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-Anmeldung not-
wendig ist!wendig ist!wendig ist!wendig ist!wendig ist!
Per E-Mail unter:Per E-Mail unter:Per E-Mail unter:Per E-Mail unter:Per E-Mail unter:
pcsenioren@online.depcsenioren@online.depcsenioren@online.depcsenioren@online.depcsenioren@online.de

oder unter der Rufnummer:oder unter der Rufnummer:oder unter der Rufnummer:oder unter der Rufnummer:oder unter der Rufnummer:
(02243) 895 23 40(02243) 895 23 40(02243) 895 23 40(02243) 895 23 40(02243) 895 23 40
Opa-Rüdiger liest für alle!Opa-Rüdiger liest für alle!Opa-Rüdiger liest für alle!Opa-Rüdiger liest für alle!Opa-Rüdiger liest für alle!
Jeden Donnerstag ab 16 UhrJeden Donnerstag ab 16 UhrJeden Donnerstag ab 16 UhrJeden Donnerstag ab 16 UhrJeden Donnerstag ab 16 Uhr liest
unser Opa-Rüdiger allen kleinen
und großen Kindern vor. Er liest
lustige, spannende und manchmal
auch verrückte Geschichten. Am
besten direkt vormerken!
Offenes SprachcaféOffenes SprachcaféOffenes SprachcaféOffenes SprachcaféOffenes Sprachcafé
Jeden Donnerstag zwischenJeden Donnerstag zwischenJeden Donnerstag zwischenJeden Donnerstag zwischenJeden Donnerstag zwischen
17:30 Uhr und 18:30 Uhr17:30 Uhr und 18:30 Uhr17:30 Uhr und 18:30 Uhr17:30 Uhr und 18:30 Uhr17:30 Uhr und 18:30 Uhr kön-
nen Sie Deutsch als Fremdspra-
che für den Alltagsgebrauch erler-
nen oder aber auch ihre bereits
gewonnenen Deutschkenntnisse
trainieren und weiter vertiefen.
Das „Sprachcafé“ bietet Men-
schen die Möglichkeit, sich über
alltägliche Situationen auf
Deutsch auszutauschen. Dabei
sind Menschen mit geringen
Deutschkenntnissen genauso will-

kommen, wie Menschen mit gu-
ten Deutschkenntnissen. Dieser
Termin ist kostenfrei.
Dieses Angebot richtet sich
besonders auch an Menschen, die
nicht mehr am Berufsleben teil-
nehmen. Das Sprachcafé besteht
nicht aus Unterrichtseinheiten,
die aufeinander aufbauen wie bei
einem Sprachkurs. Man muss nicht
von Beginn an am Sprachcafé teil-
genommen haben, sondern ist
jederzeit herzlich willkommen.jederzeit herzlich willkommen.jederzeit herzlich willkommen.jederzeit herzlich willkommen.jederzeit herzlich willkommen.
Lockere Gespräche und Unterhal-
tungen auf Deutsch über ein frei-
es Thema. Für Deutschlernende
aus allen Ländern und für jedes
Alter.
- Gemeinsam Deutsch sprechen

und austauschen
- Aktiv mündliches Deutsch ver-

bessern
- Menschen kennen lernen

Die Gemeindebibliothek informiert:
Wir basteln Muttertagsgeschenke

MuttertagMuttertagMuttertagMuttertagMuttertag
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Klimabäume
Das Thema Klimaschutz ist
mittlerweile in allen Medien
wieder zu finden und viele Men-
schen machen sich Sorgen, wie es
mit dem Klimawandel weiter ge-
hen wird.
CO² spielt dabei eine Schlüssel-
rolle, steigert es doch den Treib-
hauseffekt und trägt somit zur Kli-
maerwärmung maßgeblich bei.
Die Reduzierung von CO² ist also
eines unserer vornehmlichen Zie-
le. Das Beste wäre natürlich, kein
oder möglichst wenig CO² frei zu
setzen, nur ist das nicht ganz so
einfach, haben doch die meisten
von uns noch ein Auto mit einem

Verbrenner und eine Heizung, die
mit Öl oder Gas betrieben wird.
Parallel jedoch ist es auch wich-
tig, in die Atmosphäre gelangtes
CO² wieder zu binden bzw. abzu-
bauen. Dies tun Pflanzen im Zuge
der Photosynthese. Dabei wird mit
Hilfe von Sonnenlicht Kohlenstoff-
dioxid in Glucose (Zucker) und
Sauerstoff umgewandelt. Wenn
die Pflanzen jedoch wieder ver-
rotten, wird das CO² wieder frei.
Es macht also Sinn, zur CO²-Bin-
dung Pflanzen zu wählen, die
möglichst lange leben oder
zumindest nicht so rasch verrot-
ten. Da bieten sich Bäume an, die

zum einen nicht nur recht lang-
sam wachsen und lange leben,
sie speichern in ihrem Holz auch
sehr viel CO².
Vor diesem Hintergrund fördert
die Westenergie das Pflanzen so-
genannter Klimabäume und so
wurden auch in Eitorf mit ihrer
Unterstützung fünf junge Bäume
entlang der Asbacher Straße ge-
pflanzt.
Es wurde konkret der Spitzahorn
angepflanzt, da er sich angesichts
des inzwischen feststellbaren Kli-
mawandels als besonders wider-
standsfähig in den nun wesentlich
trockeneren Sommern erweist.

Wie Herr Viehof, Bürgermeister von
Eitorf betont, speichern diese Bäu-
me nicht nur dauerhaft CO², sie
binden auch Feinstaub, spenden
im Sommer wohltuenden Schat-
ten, versorgen uns mit Sauerstoff
und reduzieren vor allem im Som-
mer die Konzentration von Ozon,
welches unsere Atemwege belas-
tet.
Am 24.05.2023 um 11:30 Uhr wer-
den diese fünf, von der Westener-
gie geförderten Bäume an der As-
bacher Straße 136 vom Bürgermeis-
ter der Gemeinde Eitorf offiziell
entgegen genommen und „einge-
bürgert“.

Rückblick: Wanderung Naturraum Streuobstwiesen
am 30.04.2023
Auf Einladung der Tourist In-
formation erschienen am letz-
ten Aprilsonntag um die 30
Wanderer zu einer von Peter
Klein geführten Wanderung.
Bereits um 9:30 Uhr startete
die Tour bei bestem Wetter
vom Wanderparkplatz in Ei-
torf-Bourauel ins Mengbachtal.
Zunächst führte die Strecke zur
Mertener Höhe hinauf mit Aus-
blicken bis ins Siebengebirge.
Mit kleinen Pausen an der
schönen Kapelle in Bruch und
später an der Storker Hütte er-
wartete Ulrich Henders die
Wandergruppe an seinen
Streuobstwiesen oberhalb von
Bourauel. Herr Henders be-
richtete über heimische Gehöl-
ze, deren Früchte und mögli-
che Verwendung. Somit erfuhr
die Wandertruppe Interessan-
tes über Arten wie Eberesche,
Faulbaum, Elsbeere, Dirndl und
Speierling. Zum Abschluss ver-
wöhnte Herr Henders die Wan-
derer mit einer Kostprobe von
Apfelsaft und -kraut aus eige-
ner Herstellung. Die Tourist In-
formation bedankt sich ganz
herzlich bei Peter Klein und
seiner Frau Angelika für die Or-
ganisation sowie bei Ulrich
Henders für den informativen
Vortrag und schönen Ausklang
der Wanderung!

Wandergruppe Naturraum Streuobstwiesen (c) Tourist Information EitorfWandergruppe Naturraum Streuobstwiesen (c) Tourist Information EitorfWandergruppe Naturraum Streuobstwiesen (c) Tourist Information EitorfWandergruppe Naturraum Streuobstwiesen (c) Tourist Information EitorfWandergruppe Naturraum Streuobstwiesen (c) Tourist Information Eitorf
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Wandertour ins nördliche Eitorf am 21.05.2023
Die kostenfreie und von Thomas
Stellmacher geführte Wanderung
startet um 10:00 Uhr am Bahn-
hofsvorplatz in Eitorf. Es geht
zunächst ein Stück an der Sieg
entlang und dann über Wald- und
Wiesenwege hinauf Richtung Bohl-
scheid. Die Strecke verläuft über
die Ortsteile Wilbertzhohn und
Baleroth zurück zum Eitorfer Zen-
trum, unter anderem auch entlang
des Natursteigs Sieg.
Die Wanderung ist ca. 12 km lang
mit einigen Höhenmetern und
dauert ungefähr 4 Stunden mit
Pause (bitte Proviant mitnehmen).
Ggf. erfolgt bei schlechtem Wet-
ter eine Streckenänderung bzw. -
abkürzung durch den Wanderfüh-
rer. Der Startpunkt ist mit Bus
und Bahn ideal erreichbar, zudem
sind ausreichend Parkmöglichkei-
ten am Eitorfer Bahnhof (Nord-
seite) vorhanden. Veranstalter:
Tourist Information Eitorf; Anmel-
dung erwünscht bei ts@thomas-
stellmacher.de oder der Tourist
Information unter 02243-89-153,
touristinfo@eitorf.de

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU-FRAKTIONSVORSTAND
EINSTIMMIG WIEDERGEWÄHLT
Auf ihrer letzten Sitzung be-
fasste sich die Eitorfer CDU-Eitorfer CDU-Eitorfer CDU-Eitorfer CDU-Eitorfer CDU-
FFFFFrrrrraktionaktionaktionaktionaktion mit der Wahl ihres Vor-
standes. Die Geschäftsordnung
sieht dies zur Halbzeit der lau-
fenden Legislaturperiode 2020-
2025 turnusmäßig vor. VVVVVorsit-orsit-orsit-orsit-orsit-
zender zender zender zender zender TTTTToni Stroni Stroni Stroni Stroni Strausfeldausfeldausfeldausfeldausfeld stellte
sich mit der bisherigen Füh-
rungsriege aus Markus Reisbit-Markus Reisbit-Markus Reisbit-Markus Reisbit-Markus Reisbit-
zenzenzenzenzen (Fraktionsvize und Presse-
sprecher), Petra PipkePetra PipkePetra PipkePetra PipkePetra Pipke (Ge-
schäftsführung), Sascha Gren-Sascha Gren-Sascha Gren-Sascha Gren-Sascha Gren-
deldeldeldeldel (Schatzmeister) und Steff iSteff iSteff iSteff iSteff i
Schönenberg-KleinSchönenberg-KleinSchönenberg-KleinSchönenberg-KleinSchönenberg-Klein (Beisitzerin)
dem Votum der anwesenden
CDU-Ratsmitglieder. Diese stat-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

v.r.n.l.: CDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Geschäftsführerin Petrav.r.n.l.: CDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Geschäftsführerin Petrav.r.n.l.: CDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Geschäftsführerin Petrav.r.n.l.: CDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Geschäftsführerin Petrav.r.n.l.: CDU-Fraktionschef Toni Strausfeld, Geschäftsführerin Petra
Pipke, Schatzmeister Sascha Grendel, Beisitzerin Steffi Schönenberg-Pipke, Schatzmeister Sascha Grendel, Beisitzerin Steffi Schönenberg-Pipke, Schatzmeister Sascha Grendel, Beisitzerin Steffi Schönenberg-Pipke, Schatzmeister Sascha Grendel, Beisitzerin Steffi Schönenberg-Pipke, Schatzmeister Sascha Grendel, Beisitzerin Steffi Schönenberg-
Klein und Fraktionsvize Markus ReisbitzenKlein und Fraktionsvize Markus ReisbitzenKlein und Fraktionsvize Markus ReisbitzenKlein und Fraktionsvize Markus ReisbitzenKlein und Fraktionsvize Markus Reisbitzen

teten ihre Leitungsgruppe mit
einem beeindruckenden, weil
einstimmigen Ergebnis zur Wie-
derwahl aus.
„Stellvertretend für den gesam-
ten alten und neuen Fraktions-
vorstand möchte ich mich für
das tolle Wahlergebnis bedan-
ken. Es ist Ansporn und Bestä-
tigung, unsere gemeinsame Ar-
beit mit al lenallenallenallenallen Ratsmitgliedern
und sachkundigen Bürgern der
CDU erfolgreich fortzusetzen“,
so VVVVVorsitzender orsitzender orsitzender orsitzender orsitzender TTTTToni Stroni Stroni Stroni Stroni Strausfeldausfeldausfeldausfeldausfeld
in einem kurzen Grußwort an
die Fraktion nach der Wahl.

Markus Reisbitzen

Hubertuskapelle mit WandergruppeHubertuskapelle mit WandergruppeHubertuskapelle mit WandergruppeHubertuskapelle mit WandergruppeHubertuskapelle mit Wandergruppe
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

14. MAI 2023 

13 bis 16 Uhr 

in Overath

Hamacher-Holzbau_90x120_Hausbesichtigung_Mai_DU.indd   1 17.04.23   17:22

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Glückwünsche zur Geburt des Babys

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ortsverein und Fraktion gratuliertenOrtsverein und Fraktion gratuliertenOrtsverein und Fraktion gratuliertenOrtsverein und Fraktion gratuliertenOrtsverein und Fraktion gratulierten

Eine Einladung zum „Babypin-
keln“ nahmen Ortsvereinsvorsit-
zender Alexander JüdesAlexander JüdesAlexander JüdesAlexander JüdesAlexander Jüdes und wei-
tere SPD Mitglieder am vergan-
genen Montag gerne an. Sie über-
brachten der SPD-Fraktionsvorsit-
zenden Sara ZorluSara ZorluSara ZorluSara ZorluSara Zorlu und ihrem Le-
bensgefährten TTTTTimo Loosimo Loosimo Loosimo Loosimo Loos zur Ge-
burt ihres Sohnes Levi Santino die
herzlichsten Glückwünsche und
ein Geschenk des Ortsvereins.

Alexander Jüdes
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Wir feiern den Frühling und den Mai
Dorfgemeinschaft Merten e.V.
Die Dorfgemeinschaft Merten
möchte hiermit recht herzlich zum
diesjährigen Maifest am Samstag,
13. Mai, auf den Vorplatz des Dorf-
gemeinschaftshauses Merten

einladen. Nach dreijähriger
Pause können wir nun endlich
wieder ein paar schöne Stun-
den bei hoffentlich tollen Früh-
lingswetter genießen.

Neben gekühlten Getränken
und leckeren Speisen vom Grill
steht für die Kinder auch
wieder eine Hüpfburg bereit,
auf der sich ausgetobt werden

kann.
Los geht es am Samstagabend
um 18 Uhr.
Wir freuen uns über jeden, der
an diesem Tag vorbeikommt.

Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.
Wenn Young Hope Geburtstag fei-
ert ist es eine gute Tradition, dass
mit einer Veranstaltung für Eitorf
der Öffentlichkeit ein besonderes
musikalisches Angebot gemacht
wird. So auch im Jubiläumsjahr
2023. Die Tributeband „de facto
presents toto“ besuchte am 22.
April das Leonardo und bot einen
Querschnitt durch das musikali-
sche Schaffen der us-amerikani-
schen Band Toto. Natürlich war-
teten die Gäste auf die Hits Afri-
ca, Hold the line und Rosanna.
Aber auch zahlreichen weitere
Stücke wurden von den jungen
Studierenden der Kölner Musik-
hochschule in bester Art und Wei-
se präsentiert. Die Musizieren-
den verzückten das aufmerksame
Publikum auch mit Instrumenten-
soli, sodass ihr Können wirklich
zur Geltung kam. Es war ein wirk-
lich toller Abend mit rund 200
Gästen. Am nächsten Morgen kam
dann auch unser Nachwuchs auf
die Bühne. 40 Young Hope Kids
waren ziemlich aufgeregt, da sie
endlich mal wieder von der kom-
pletten Young Hope Band beglei-
tet wurden. Zudem sangen maxi-
mal zwei Singende in ein Mikro-
phon, auch das ist für die Kids
etwas Besonderes. Sie präsentie-

Foto: Joscha WittschellFoto: Joscha WittschellFoto: Joscha WittschellFoto: Joscha WittschellFoto: Joscha Wittschell

ren unter der Chorleiterin Sandra
Krist-Rösgen einen Querschnitt
durch ihr Repertoire. Auch der
Karneval kam nicht zu kurz. Das
kurzweilige Programm begeister-
te das Publikum. Zum Abschluss
zeigte dann noch die Nachwuchs-
band „High Voltage“ was sie drauf

hat. Wirklich ein gelunges Wochen-
ende, mit dutzenden jungen und
junggebliebenen Menschen auf
der Bühne. So soll es sein. Nun
werden wir intensiv in die Vorbe-
reitungen für unsere Jubiläums-
messe und die Konzerte beim Kir-
chentag in Nürnberg einsteigen.

Dafür sind dieses Wochenende in-
tensive Proben geplant. Die Young
Hope Kids haben bis zu den Som-
merferien auch noch zahlreiche
Auftritte. An diesem Wochenende
z.B. beim Feierabendmarkt und
beim Fest zum 33-jährigen Beste-
hen der Kita in Halft.

Wallfahrt nach Bödingen
Die kfd Gruppen Alzenbach, Ei-
torf und Mühleip laden am Don-
nerstag, 25. Mai, recht herzlich
zur Wallfahrt nach Bödingen
ein. Die Fußgruppe trifft sich
um 10.15 Uhr in Eitorf vor der

Kirche St. Patricius und pilgert
nach Bödingen. Ankunft in
Oberauel 13.30 Uhr. Dort be-
steht die Möglichkeit das letz-
te Stück mit nach Bödingen zu
pilgern. Bitte Fahrgemeinschaf-

ten bilden, da kein Bus fährt.
Die Hl. Messe beginnt um 15
Uhr. Anschließend lassen wir den
Tag bei Kaffee und Kuchen im
Marienhaus in Bödingen aus-
klingen. Damit die Frauen in

Bödingen planen können, mel-
den Sie sich zum Kaffeetrinken
bittte bis spätestens 19. Mai
bei Dorothea Wick an.
Tel.: 5872. Für die Rückfahrt der
Fußgruppe wird gesorgt.
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TREFF 60 plus
Herzliche Einladung zum nächs-
ten Treff 60 plus in Alzenbach am
Mittwoch, 10. Mai. Wir beginnen
mit der Heiligen Messe um 14.30
Uhr in Sankt Petrus Canisius Al-
zenbach. Anschließend sind alle
ins Pfarrheim eingeladen wo sich
an diesem Nachmittag alles rund
um die Erdbeere dreht. Für das
leibliche Wohl ist natürlich auch
gesorgt. Eine Anmeldung zu un-
serem Treffen ist nicht erforder-
lich.

Allen, die nicht mobil sind, gerne
aber den Treff 60 plus besuchen
möchten, bieten wir einen Fahr-
dienst an, der Sie zum Pfarrheim
nach Alzenbach und zurück nach
Hause fährt. Anmeldungen für den
Fahrdienst können bei Ute Kolf.
Tel. 80927 oder Erika Weber
Tel. 5215 erfolgen.
Es freut sich auf zahlreichen Be-
such
Das Team vom
Treff 60 plus Alzenbach

Noch freie Plätze für Eitorfer Solawi-Depot
„Viele kleine Rosenköhlchen war-
ten auf ihre Abholung.“ Dieser
Satz eines Mitglieds unserer So-
lawi-Gruppe im vorigen Winter hat
mich beeindruckt. Drückt er doch
die Wertschätzung dem landwirt-
schaftlichen Produkt gegenüber
aus. Doch was bedeutet „Solida-
rische Landwirtschaft“? Praktisch
sieht es so aus, dass die Mitglie-
der eine Gemeinschaft mit dem
Bauernhof bilden. Das Fachper-
sonal (Bauer, Bäuerin und
Gärtner*innen) auf der einen Sei-

te, wir, die Verbraucher*innen, die
unter Anleitung auf dem Acker
mitarbeiten können, auf der an-
deren Seite.
Wir Mitglieder*innen zahlen ei-
nen monatlichen festen Beitrag
und erhalten im Gegenzug wö-
chentlich den Ernteertrag.
Für mich bildet das Wort „Solida-
rität“ den roten Faden in unserer
Gemeinschaft.
• Solidarität dem Acker und den

Erzeugnissen gegenüber. Der
Boden wird nicht mit chemi-

schen Mitteln behandelt und
erfährt somit die Achtung, die
ihm gebührt.

• Solidarität dem Bauern, der
Bäuerin, dem Gärtner, der Gärt-
nerin gegenüber. Sie werden
angemessen für ihre kostbare
Arbeit entlohnt.

• Solidarität unter den Mitglie-
dern. Wer einen etwas höheren
monatlichen Beitrag zahlt, tut
dies, um einem anderen Mit-
glied, das finanziell nicht so gut
gestellt ist, einen geringeren

Ein ErnteanteilEin ErnteanteilEin ErnteanteilEin ErnteanteilEin Ernteanteil

Beitrag und somit die Teilnah-
me an der Solawi zu ermögli-
chen.

Das Modell Solawi ist ein Weg für
die Zukunft, wie vernünftige, nach-
haltige Landwirtschaft funktionie-
ren kann. Der Klimatreff organisiert
ein Depot in Eitorf in dem wöchent-
lich das frische Gemüse abgeholt
werden kann. Aktuell sind noch Plät-
ze für neue Mitglieder aus Eitorf
und Umgebung frei. Mehr Infos un-
ter www.hanferhofgemuese.de oder
unter dialog@klimatreff.info.
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Überraschungsfahrt in Bouchain
Städtepartnerschaft Eitorf e.V.
Unsere französischen Freunde
aus Bouchain hatten die Städ-
tepartnerschaft Eitorf für April
zu einer Überraschungsfahrt
eingeladen, der wir gerne
nachgekommen sind.
Wir trafen uns samstags mor-
gens gegen 8.15 Uhr auf dem
Platz Charles de Gaulle und
fuhren gemeinsam zur Käserei
Pont des Loups in Saint Aubin.
Dort wird die Milch von 250
Kühen der angeschlossenen
Landwirtschaft täglich zur
nordfranzösischen Käsespezi-
alität „Maroilles“ verarbeitet.
Nach einem Rundgang in der
Käserei, in der wir in die Ge-
heimnisse der Herstellung der
Käsespezialität mit den einzel-
nen Verarbeitungsschritten
eingeweiht wurden, konnten
wir die unterschiedlichen Pro-
dukte verkosten und auch er-
werben.
Danach stärkten wir uns im
Chateau de la Motte in Liessi-
es in einem ansprechenden
Ambiente mit einem Vier-Gän-
ge-Menü.
Weiter ging es nach Trelon zu
einem Glasmuseum, das in ei-
ner ehemaligen Glasfabrik aus
der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hundert untergebracht ist. Im
Rahmen einer Führung wurde
uns eine prächtige Sammlung
von Maschinen, Werkzeugen
und anderen Glasprodukten
vorgestellt. Die Glashalle hat
ihre ursprüngliche technische
Infrastruktur, wie zwei Topf-
öfen, beibehalten, um die At-
mosphäre dieser industriellen
Aktivität vergangener Zeiten
bestmöglich wiederzugeben.
Das Hauptziel des Standorts ist
es, ein einzigartiges Know-how
zu bewahren, insbesondere
durch permanente Blasform-
vorführungen.
Nach unserer Rückkehr in
Bouchain endete die hervorra-
gend durch Christoph Gobrecht
und seine Mitstreiter organi-
sierte Überraschungsfahrt im
Restaurant Vauban mit einem
gemütlichen Abendessen und
angenehmen Gesprächen.
Wir sagen Danke und freuen
uns auf ein Wiedersehen.

Gruppenfoto vor dem Chateau de la MotteGruppenfoto vor dem Chateau de la MotteGruppenfoto vor dem Chateau de la MotteGruppenfoto vor dem Chateau de la MotteGruppenfoto vor dem Chateau de la Motte

Glasbläser bei der ArbeitGlasbläser bei der ArbeitGlasbläser bei der ArbeitGlasbläser bei der ArbeitGlasbläser bei der Arbeit

Maroilles ReifelagerMaroilles ReifelagerMaroilles ReifelagerMaroilles ReifelagerMaroilles Reifelager
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

I N  A L L E N  F I L I A L E N  K Ö N N E N  S I E  D I E  N E U E  M AT R AT Z E  
B O D Y P U R - S P R I N G  6 0 0  S C H O N  P R O B E L I E G E N !

Pünktlich zum Jubiläumsjahr präsentiert Inhaber Andeas Steffen sein neues Schlafsystem Bodypur-Spring 600.
Basierend auf sein Erfolgsmodell Bodypur wurde ein spezielles Federsystem mit  64-Federn aus hochwertigem
Kunststoff in die Matratze eingebaut. Diese Federn sind mit 3 unterschiedlichen Härtegrade versehen. 
So können in den Zonen Schulter-Lordose- u. Beckenbereiche unterschiedliche Federstärken eingebaut 
werden. Das Bodypur-Spring-System wird im April dieses Jahres in Serie gehen. 

MATRATZE BODYPUR-SPRING 600

N E U E  M AT R AT Z E  

P R O B E L I E G E N !

S T R Ä S S L E  R E L A X -
S E S S E L  N O R A
manuell oder motorisch verstellbar

B E T T  E L E M E N T S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Bodypur-
Spring 600

Vatertag am 18. Mai bei der Concordia
MGV „Concordia“ Eitorf-Kelters e. V.
Auch in diesem Jahr feiert die
Concordia wieder Vatertag an
der Kelterser Brücke. An alle
Wandersleute, Radfahrer, Plan-
wagenfahrer, Familienausflügler
und sonstige Leute, die Spaß
haben wollen: „Kennt Ihr den

Weg noch nach Kelters? Na klar,
es geht zur Concorida.“ Am Va-
tertag (18. Mai, ab 10.30 Uhr)
können Sie den Tag bei den Sän-
gern an der Kelterser Brücke
verbringen. Wir bieten Ihnen ein
gepflegtes Bier (Pils und Kölsch),

Kaffee, Kuchen in bekannter
Weiberfastnachts-Qualität so-
wie Steaks, Bratwurst mit Pom-
mes und das alles zu den be-
kannt zivilen Preisen. Sie sehen,
für die ganze Familie ist etwas
dabei. Also planen Sie diesen

Termin fest ein, besuchen Sie
uns auf der „Scheel-Seck“ bei
hoffentlich schönem Wetter und
unterstützen damit unseren Ver-
ein. Die Sänger freuen sich sehr
auf Sie.
Rainer Happ, Pressearbeit

Schulfest am Standort Alzenbach
GGS Alzenbach-Mühleip
Zu unserem traditionellen Schul-
fest am Standort Alzenbach laden
wir am 2. Juni, ab 16 Uhr alle
SchülerInnen, Familien und Inter-
essierte ganz herzlich ein. Es wird
wieder tolle und abwechslungs-
reiche Aktionen zum Mitmachen
und Anschauen geben. Neben ei-
ner Musicalaufführung, JeKits-Or-
chester- und Chorauftritt und Prä-
sentationen aus weiteren AGs gibt
es viele kreative Angebote und
Spielattraktionen. Feuerwehr-

rundfahrten, Hüpfburg, Schoko-
kusswerfen und Kinderschminken
stehen ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Natürlich ist auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt:
Mit selbstgebackenen Kuchen
und Torten, sowie Veggie-Variati-
onen in unserer Cafeteria, frisch
zubereitetem Popcorn, Eis, küh-
len oder heißen Getränken oder
Herzhaftem von der Grillstation.
Wir freuen uns jetzt schon auf alle,
die vorbeischauen, um an den vie-

len Angeboten teilzunehmen und
die Schule besser kennenzulernen.
Dabei können Sie sich von den

vielen Leckereien verwöhnen las-
sen und dadurch (fast von alleine)
die Schule unterstützen.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 UhrRöhhf lf ldd t 27 53227 B B llRöhhff lldd t 27 53227 B227 B BB llll M F 8 17 hUh S 9 13 hUhM F 8 17 UF 8 17 Uhh S 9 13 Uhh

JETZTT ANNGEEBOTT ANFOORDERN: (022288) 4666 699 899

Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE
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Die KG Turm-Garde Eitorf 77 e.V. lädt ein
Jahreshauptversammlung
Es ist wieder so weit. Der im letz-
ten Jahr neu gewählte Vorstand
möchte das vergangene Jahr auf
der jährlichen Jahreshauptver-

sammlung Revue passieren las-
sen und einen gemeinsamen
Blick in die Zukunft werfen. Am
24. Mai sind aus diesem Grund

alle Mitglieder herzlich dazu ein-
geladen in das Vereinsheim Gar-
de-Treff zu kommen, um an der
Veranstaltung teilzunehmen. Wir

freuen uns über ein zahlreiches
Erscheinen. Die Mitglieder wer-
den zudem noch einmal schrift-
lich informiert.

Bericht der Jahreshauptversammlung
KG Närrische Stadtsoldaten Eitorf e.V.
Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung fand im Beisein von
46 stimmberechtigten Mitglieder/
innen am 30. April im Vereinslo-
kal Zur Linde in Halft statt.
Nach der Begrüßung durch die 1.
Vorsitzende Petra Müller und Fest-
stellung der Tagesordnung wur-
den der Geschäftsbericht, Kassen-
bericht, und der Bericht der Kas-
senprüfung vorgetragen und er-
läutert. Der Vorstand bedanke
sich bei allen für die geleistete
Arbeit in der letzten Session. Die
Versammlung beantragte an-

schließend die Entlastung des Vor-
standes, welche durch die anwe-
sende stimmberechtigten Mit-
glieder/innen bestätigt wurde. Im
Anschluss fanden Neuwahlen des
Vorstandes statt. Zur 1. Vorsit-
zenden wurde Petra Müller
wiedergewählt. Im Amt wurde
auch der 2. Vorsitzende Claus Jür-
gen Schmitz wiedergewählt. Zum
Geschäftsführer standen diesmal
2 Personen zur Auswahl. Peter
Feld als alter Geschäftsführer, und
Daniel Hauber. In der Stichwahl
gewann Peter Feld die Abstim-

mung und nahm die Wahl an. Ins
Amt wieder gewählt wurde auch
Sabine Cadenbach als 1. Kassie-
rerin, Dana Steinhaus als 2. Kas-
siererin und Andreas Lehmler als
Schriftführer. Als Beisitzer wurde
Beata Krieger wieder und Daniel
Hauber als neuer Beisitzer in den
Vorstand gewählt.
Damit die nächste Kassenprüfung
auch ordnungsgemäß durchge-
führt werden kann, wurde in ei-
ner Erweiterungswahl David
Schuhmacher als 2. Kassenprü-
fer für ein Jahr gewählt. Unter

Verschiedenes wurde die Termi-
ne für die nächsten Aktivitäten
bekannt gegeben und das ein und
andere noch besprochen. Ein be-
sonderer Dank ging noch an Ste-
phan Klein, der aus dem Vorstand
ausgetreten ist. Mit einem klei-
nen Dankeschön, was Andreas
hergestellt hat, wurde sich bei
Stephan, Jenny, Sabine und Sab-
rina für die jahrelange Tätigkeit
im Verein bedankt. Der Vorstand
beendete die Versammlung und
wünschte allen noch einen schö-
nen Sonntag.

Fußballturnier
SV „Rot-Weiß“ Käsberg 1970 e.V.
In diesem Jahr wird unser Sportfest
etwas anders verlaufen als gewohnt.
Folgender Ablauf ist geplant:
Donnerstag 18. Mai: Turnier Men-
schenkicker
Freitag 19. Mai: Turnier Alte Herren
Samstag 20. Mai: Turnier Senioren
Neben interessanten Spielen bieten
wir am Vatertag die Möglichkeit zu
einem geselligen Treffen mit Freun-
den und Bekannten. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Neben
verschiedenen Leckereien vom Im-
biss gibt es nachmittags in unserer
Cafeteria selbst gebackenen Kuchen
und Waffeln.
Für die Kinder steht am Vatertag
eine Hüpfburg und ein Fußball-Dart
zur Verfügung.
Am Freitag startet um ca. 17 Uhr
unser traditionelles Altherren Tur-
nier.
Samstags findet das Turnier für Se-
nioren statt.
Zum Abschluss findet am Samstag
ab 20 Uhr unsere SVK Party mit
Cocktailbar statt.
Mit sportlichen Grüßen
SV „Rot-Weiß“ Käsberg 1970 e.V.
Jürgen Dohr (Schriftführer) Foto: J. DohrFoto: J. DohrFoto: J. DohrFoto: J. DohrFoto: J. Dohr
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LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
Maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können. Bei LEMA-IT be-
kommen Sie beides - und genie-
ßen Vorteile, die Ihnen andere
IT-Dienstleister selten bieten.
LEMA-IT betreut Sie im direk-
ten 1:1 Kontakt und hebt Ihr
Unternehmen mit maßgeschnei-
derten IT-Leistungen auf die
nächste Stufe. Dabei spielen 4
Grundwerte eine wichtige Rol-
le:
1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Sie haben immer denselben An-
sprechpartner, sparen sich War-
teschlangen oder Weiterleitun-
gen und werden von jemandem
betreut, der Sie und Ihre IT-Um-

gebung genau kennt.
2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Ob Cloud oder lokale IT-Infrastruk-
tur: LEMA-IT setzt auf skalierba-
re und nachhaltige Lösungen, da-
mit Sie auch für die nächsten Jah-
re bestmöglich aufgestellt sind.
Ihr Unternehmen wächst? Dann
wächst Ihre IT-Umgebung einfach
mit! Mit Konzentration nur auf
das, was Sie wirklich brauchen.
3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
IT so unkompliziert wie möglich.
Geben Sie sämtliche IT-Aufgaben
und allen Stress einfach an LEMA-
IT ab und lehnen Sie sich zurück.
Ihre IT-Infrastruktur ist in erfah-
renen Händen und Sie können sich
ganz auf Ihr Kerngeschäft kon-
zentrieren.
4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
LEMA-IT versteht sich nicht als
Dienstleister. Viel mehr als exter-

nen Partner, der sich wie ein in-
ternes Teammitglied anfühlt. Sie
werden stets ehrlich, zuvorkom-
mend und menschlich behandelt.
LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfah-
rung und fast 10 Jahren Tätigkeit
als Fachinformatiker hat er mit
LEMA-IT den Sprung in die Selbst-
ständigkeit gewagt.
„Die Gründung von LEMA-IT hat-
te einen einfachen Grund.“ so
Rafael Seeck, „Während der Ar-
beit als Fachinformatiker habe ich
gemerkt, wie wenig sich viele IT-
Firmen tatsächlich um die Bedürf-
nisse des Kunden kümmern. So
entstand die Idee für LEMA-IT -
ein kundennaher IT-Dienstleister,
der sich mit einem besonders per-
sönlichen und unkomplizierten

Service vom Rest abhebt. Der
Name LEMA setzt sich übrigens
aus den Namen meiner beiden
Jungs zusammen (LEonard &
MAximilian). Das hört sich nicht
nur toll an (finde ich zumindest;-
)), sondern soll auch verdeutli-
chen: LEMA-IT ist persönlich,
nahbar und einfach menschlich.
Genau diese persönliche Ebene
möchte ich in der täglichen Ar-
beit mit meinen Kunden wider-
spiegeln.“
LEMA-IT,
Spinnerweg 18,
53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de,
www.lema-it.de

Ergebnisse
Jugendabteilung SV GW Mühleip
Meisterschaftsspiele:Meisterschaftsspiele:Meisterschaftsspiele:Meisterschaftsspiele:Meisterschaftsspiele:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
TSV Germ. Windeck - SV GW Müh-
leip F 2:1
SV GW Mühleip E - GESV Hennef I 2:2
JFV Windeck - SV GW Mühleip A 2:5
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
MeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspiele
Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
11 Uhr SV GW Mühleip F - TuS Ober-
lahr
12 Uhr SV GW Mühleip E - FC Nieder-
kassel II
17.13 Uhr ASV St. Augustin I - SV GW
Mühleip A
D-Jugend für die Saison 2023/2024D-Jugend für die Saison 2023/2024D-Jugend für die Saison 2023/2024D-Jugend für die Saison 2023/2024D-Jugend für die Saison 2023/2024

Für die Saison 2023/2023 wollen wir
wieder eine D-Jugend melden. Dafür
suchen wir noch Spieler der Jahrgän-
ge 2011 und 2012. Interessierte Spie-
ler könne auch jetzt schon gerne am
Training der jetzigen E-Jugend bei uns
teilnehmen, jeweils Dienstag 17.30
bis 19 Uhr & Donnerstag 17.30 bis 19
Uhr.
Auch für alle anderen Jugendmann-
schaften suchen wir noch Verstärkung.
Von Bambini bis D-Jugend sind bei
uns alle herzlich willkommen.
Kinder und Jugendliche, die Interesse
am Fußball haben oder es einfach
mal ausprobieren möchten, sind herz-

lich eingeladen, egal ob Junge oder
Mädchen. Dabei sollen vor allem der
Spaß und der Teamgeist im Vorder-
grund stehen! Interessierte Kinder
und Jugendliche können sich bei den
einzelnen Trainern / Betreuern der

entsprechenden Mannschaften mel-
den. Die Kontaktdaten dazu sind auf
unserer Homepage zu finden.
Vereinsinformationen über die Ju-
gendabteilung finden Sie auf der Web-
Seite: www.gruen-weiss-muehleip.de
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Der Schlüssel zur Gesundheit
Physio CKI feiert 10-jähriges Jubiläum

(ul) Vor mehr als zehn Jahren
wagte Chaled Qarizada in Wind-
eck auf rund fünf Quadratme-
tern den Schritt in die eigene
Selbstständigkeit, ein Jahr spä-
ter gründete er mit seinem
Kompagnon Djelani Karim die
Marke „CKI“ und seit 2020 gibt
es Physio CKIPhysio CKIPhysio CKIPhysio CKIPhysio CKI - vom Team pas-
send zur Philosophie und der
Lautschrift entsprechend „Phy-
sioKey“ gesprochen - in Sankt
Augustin, Hennef, Eitorf sowie
zweimal in Köln an insgesamt
fünf Standorten.
Der „Schlüssel zur Gesundheit“
feiert also in diesem Jahr sein
zehnjähriges Jubiläum und be-
geht dies an den einzelnen
Standorten im Mai mit verschie-
denen Aktionen für seine Pati-
entinnen und Patienten.
Mit über 100 Mitarbeitenden
sowie einem Office in Bonn, bei
dem die Fäden für Unterneh-
menskommunikation, Marke-
ting und Abrechnung zusammen-
laufen, und einem Spektrum, das
von klassischer Krankengym-
nastik über Reha-Sport bis hin
zu Pilates reicht, profitieren alle
nicht nur von gut zu erreichen-
den Praxis-Standorten, das Phy-
sio-CKI-Team ist zudem extrem
flexibel und bietet Patientinnen
und Patienten auch Hausbesu-
che an. Ob großzügig ausge-
legtes Gesundheitszentrum
oder puristisch modern ausge-
stattete Räumlichkeiten mit
vielseitig nutzbarer Trainings-

fläche - frisches, nachhaltiges De-
sign sowie ein kompetent herzli-
ches Team erwarten all diejeni-
gen, die hier physiotherapeuti-
sche Unterstützung auf der Su-
che nach ihrem eigenen Schlüs-
sel zur Gesundheit suchen.
Neben Chaled Qarizada ist es
Thomas Scholzen in Eitorf, Salim
Kadiri in Sankt Augustin sowie
Mike Großberndt in Hennef, die
nicht nur Mitinhaber und Ge-
schäftsführer der jeweiligen Phy-
sio-CKI-Praxen, sondern vor al-
lem auch die Gesichter der ein-
zelnen Standorte und damit di-
rekte Ansprechpartner vor Ort

sind. Die geschäftsführende Lei-
tung in Köln-Widdersdorf obliegt
Leon Overrödder.
Neben dem Kerngeschäft sind es
zudem das Netzwerken, das ein-
vernehmliche Miteinander sowie
das Schließen von Kooperationen
vor Ort, die den jungen Teams am
Herzen liegen. Die Ausbildung des
eigenen Nachwuchses, Prakti-
kumsplätze für Schülerinnen und
Schüler, die Möglichkeit zur Hos-
pitation sowie die physiothera-
peutische Betreuung in Sportver-
einen und Seniorenheimen sind
dabei nur einige Bereiche, die das
vielseitige Angebot abrunden. Das

besondere Konzept von PhysioPhysioPhysioPhysioPhysio
CKICKICKICKICKI fasst Mike Großberndt dabei
kurz und prägnant zusammen:
„Wir gehen direkt auf unsere
Patienten ein und der Ursache
nachhaltig auf den Grund“, er-
klärt der 29-jährige.
Zudem trage die familiäre At-
mosphäre und das Ambiente der
Praxen dazu bei, sich wohlzu-
fühlen. „Wir sind eben einfach
besser“, bringt es Großberndt
schmunzelnd auf den Punkt…
Näheres über Physio CKIPhysio CKIPhysio CKIPhysio CKIPhysio CKI sowie
die Kontaktdaten der einzelnen
Standorte gibt es auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.physio-cki.de.physio-cki.de.physio-cki.de.physio-cki.de.physio-cki.de.

Anzeige
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RODENKIRCHEN | WIDDERSDORF | BAYENTHAL | HENNEF | SANKT AUGUSTIN | EITORF

WWW.PHYSIO-CKI.DE
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Vereinsmeisterschaften der Judoka
Gemeinsame Veranstaltung der Judoclubs Hennef und Eitorf

Warten auf die SiegerehrungWarten auf die SiegerehrungWarten auf die SiegerehrungWarten auf die SiegerehrungWarten auf die Siegerehrung

Vorbereitung auf die WettkämpfeVorbereitung auf die WettkämpfeVorbereitung auf die WettkämpfeVorbereitung auf die WettkämpfeVorbereitung auf die Wettkämpfe

Mit 142 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern fanden am Samstag, 29.
April, die gemeinsamen Vereins-
meisterschaften des Hennefer und
Eitorfer Judo Clubs statt. Dieses
Jahr im turnusmäßigen Wechsel
in der Sporthalle der Gesamtschu-
le Meiersheide in Hennef.
In drei Kategorien, den sogenann-
ten Minis, den U11 und den U14,
standen sich jeweils nach Alters-
und Gewichtsgruppen zwischen
12 und 50 Jungen und Mädchen
gegenüber. Die größte Gruppe
sowohl bei den Mädchen wie bei
den Jungen stellten die unter Elf-
jährigen.
Das wichtigste Ziel war es, Wett-
kampferfahrung zu sammeln als
Vorbereitung auf externe Wett-
kämpfe und Meisterschaften. Bei
den Jüngsten zum großen Teil ein
erstes Mal, bei den Älteren, um
sich innerhalb der Vereine seine
oder ihre Position zu erkämpfen.
Ein weiterer Punkt war, die Abläu-
fe und Formalitäten eines Judo-
kampfes zu vermitteln: vom Wie-
gen bis zur Siegerehrung. Und
immer, entsprechend der Judo-
werte, mit Achtung und Fairness
gegenüber dem Gegner oder der

Gegnerin. Und so gab es am Ende
nur Siegerinnen und Sieger, jeder
mit Urkunde und Medaille.
Ein großes Lob galt auch den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern.
Aufbau, technische Betreuung,

Durchführung der Wettkämpfe
und natürlich ein breites Ange-
bot der Cafeteria sowie das Auf-
räumen waren ein gelungenes
Beispiel für ein funktionierendes
Vereinsleben.
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Testkick gegen die eigene A-Jugend
GW Mühleip - Seniorenabteilung
Am 25. April haben unsere Senio-
ren und unsere A-Jugend einen
internen Testkick gegeneinander
gespielt. Das Ergebnis nach 60
Minuten hieß 5:5.
Bis zum Sommer wollen wir noch
weitere Spiele gegen-, oder bes-
ser gesagt miteinander machen,
um die Verzahnung zwischen A-
Jugend und Senioren weiter zu
verbessern.
Die „dritte Halbzeit“ bestand
dann aus gemütlichem Smalltalk
der Spieler. So darf es gerne wei-
tergehen. Seniorenmannschaft und A-JugendSeniorenmannschaft und A-JugendSeniorenmannschaft und A-JugendSeniorenmannschaft und A-JugendSeniorenmannschaft und A-Jugend

Jahreshauptversammlung GW Mühleip - Alte Herren
Am Samstag, 6. Mai,
findet die Jahreshauptversamm-
lung der Alten Herren in unse-

rem Vereinsheim in Mühleip
statt.
Beginn der Versammlung ist um

15.30 Uhr.
Es stehen Neuwahlen an.
Über ein reges Interesse an die-

ser Veranstaltung würden wir
uns freuen.
Vorstand AH
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Herz in Takt
Kardiologisches Gespräch
Wer gut informiert ist wird voraus-
sichtlich richtig agieren, eingreifen
und auch helfen können. In beson-
derer Weise trifft dies auch auf kar-
diologische Zwischenfälle und Er-
krankungen zu. Gespräche mit dem
Patienten in der kardiologischen
Praxis klären üblicherweise umfang-
reich und ausgiebig über die Krank-
heit auf. Häufig wird, wie unter Fach-
leuten üblich, in der konkreten Si-

tuation Fachsprache verwandt. Für
den Fachmann ist damit alles klar,
der Laie hat diese Begriffe schon
mal gehört und verbindet sie
möglicherweise mit eigenen Vor-
stellungen. Ob diese Vorstellungen
der Realität nahekommen oder mit
ihr übereinstimmen, kann in kardi-
ologischen Gesprächen nachgefragt
und geklärt werden. Man kann klä-
ren, was bei einer Untersuchung

oder einer Operation genau abläuft.
Vielleicht vergaß man beim letzten
Arztbesuch etwas zu fragen, oder
der Allgemeinzustand hat sich ver-
ändert und man kann ihn nicht rich-
tig einschätzen.
Fragen hierzu wird Dr. Peter Dreßen
(langjähriger Chefarzt der Inneren
Abteilung des Eitorfer Krankenhau-
ses) im kardiologischen Gespräch
so erschöpfend wie möglich beant-

worten. Die Gesprächsrunde findet
am Donnerstag, 11. Mai, um 18.30
Uhr im Personalcasino des Eitorfer
Krankenhauses statt. Alle Herz-Be-
troffenen, Angehörige und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen auch unter
01 76 / 28 03 06 87
Für die Gesprächsgruppe Herz-in-
Takt
Birgit Halft und Karl Januschka

SV 09 Eitorf „Damenfussball“ informiert
Spvgg Hurst/Rosbach - SV 09Spvgg Hurst/Rosbach - SV 09Spvgg Hurst/Rosbach - SV 09Spvgg Hurst/Rosbach - SV 09Spvgg Hurst/Rosbach - SV 09
Damen 3:0 (0:0)Damen 3:0 (0:0)Damen 3:0 (0:0)Damen 3:0 (0:0)Damen 3:0 (0:0)
GebrGebrGebrGebrGebrauchter auchter auchter auchter auchter TTTTTag gegen unserenag gegen unserenag gegen unserenag gegen unserenag gegen unseren
Nachbarn aus RosbachNachbarn aus RosbachNachbarn aus RosbachNachbarn aus RosbachNachbarn aus Rosbach
Diesmal waren wir auswärts
unterwegs. Es ging in das nahe-
gelegene Rosbach. Die Gastge-
ber waren vor dem Spiel im Tabel-
lenkeller der erste Abstiegskan-
didat. Daher war uns aus deren
letzten Partien und den guten Er-
gebnissen klar, dass diese alles
daran setzen würden dieses Spiel
zu gewinnen.
Von Beginn an konnten die Gast-

geber unsere Versuche nach vorne
zu agieren stets unterbinden und
versuchten mit vielen weiten und
hohen Bällen unsere Abwehr zu
überspielen. In der Folge entwi-
ckelte sich kein wirklicher Spiel-
fluss und das Spiel fand
größtenteils im Mittelfeld statt.
Auf beiden Seiten kam dann immer
Mal wieder ein gefährlicher Pass
auf die Außenspieler, aber in der
Spitze fehlten auf beiden Seiten
die Abnehmer. Die Chance zur Füh-
rung konnten wir bei einer 1 ge-
gen 1 Situation mit dem gegneri-

schen Torwart leider nicht nut-
zen. Im Gegenzug konnte Leni die
schnelle gegnerische Stürmerin
mit einer starken Aktion daran
hindern die Führung zu erzielen.
Somit ging es mit einem bis dato
gerechtfertigten, torlosen Unent-
schieden in die Halbzeit.
Die Halbzeitpause wurde genutzt
um nochmal Kraft zu tanken um
in Durchgang zwei nochmal eine
Schippe drauflegen zu können.
Was jedoch folgte war eher zwei
Schippen weniger als mehr. Wir
hatten fast keine Kontrolle mehr
über unser eigenes Spiel und ga-
ben dem Gegner zu viele Räume,
sodass dieser innerhalb von 15
Minuten das Spiel für sich ent-
scheiden konnte. Alle Gegentore
waren lange Pässe auf die Außen-
spielerin, welche dann mit hohem
Tempo an unserer Defensive vor-
beigezogen und im 16 Meter Raum

allein vor Sarah die Ruhe behiel-
ten. Wir waren geschockt von den
drei Treffern und hatten keine Lö-
sung parat. Die Chancen, die wir
hatten, waren am heutigen Tag
leider nicht gut zu Ende gespielt.
Alles, was wir bisher trainiert ha-
ben, wollte heute einfach nicht
funktionieren. Daher sollten wir
nun auch dieses Spiel schnell
wieder vergessen und versuchen
im kommenden Spiel gegen den
Tabellenzweiten aus Widdig an die
Mannschaftsleistung aus Bröltal
anzuknüpfen.
Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten: Sarah Mädel,
Lena Dehne, Hannah Geue, Luisa
Ebner, Mel Kaiser, Mieke Lemke,
Alizee Munkacsi, Sophia Schlö-
gel, Angelina Munkacsi, Lisa Krä-
mer, Josi Reimer, Rebecca Thienel,
Leni Mandelkow, Daniela Himmer-
öder, Liv-Grete Alt, Melina Kara-
vidas.

Neues von der SV 09 Eitorf
„Jugendabteilung“
Ergebnisse vom 29.Ergebnisse vom 29.Ergebnisse vom 29.Ergebnisse vom 29.Ergebnisse vom 29.     Apri lApri lApri lApri lApri l
FV Bad Honnef U9/1 - SV 09
Eitorf U9/1 0:3
1.FC Spich U10 - SV 09 Eitorf
U10/2 12:1
SV 09 Eitorf U10/1 - SV Lohmar
U10/1 6:1
TSV Wolsdorf U11 - SV 09 Ei-
torf U11/2 6:6
SV 09 Eitorf U11/1 - TuS Buis-
dorf U11 10:0
SV 09 Eitorf U12/1 - SC Ucke-
rath U12 (Freundschaftsspiel)
5:0
SV 09 Eitorf U13/2 - FC Flying
Albatros U13 1:1
SV 09 Eitorf U13/1 - FC Hennef
05 U12 2:0 (Wertung)
ASV Sankt Augustin U15/2 - SV

09 Eitorf U15/2 2:2
SV 09 Eitorf U15/1 - 1.FC Spich
U15/2 2:0
1.FC Spich U17/1 - SV 09 Eitorf
U17/1 2:1
SV 09 Eitorf U19 - VfR Han-
gelar U19/1 5:0
Ergebnis vom 30.Ergebnis vom 30.Ergebnis vom 30.Ergebnis vom 30.Ergebnis vom 30.     Apri lApri lApri lApri lApri l
SV 09 Eitorf U15/3 - TuS Ober-
lar U14/U15 2:9
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai3. Mai
18.45 Uhr: FVM U19-Junior-
innen - SV 09 Eitorf U17/1 Ju-
niorinnen
5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai
17.15 Uhr: TuS Buisdorf U12 -
SV 09 Eitorf U12/1
6. Mai6. Mai6. Mai6. Mai6. Mai
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Auswärtsspie leAuswärtsspie leAuswärtsspie leAuswärtsspie leAuswärtsspie le
12 Uhr: SG Birlinghoven/Rott
U11 - SV 09 Eitorf U11/1
12 Uhr: SF Aegidienberg U11/2
- SV 09 Eitorf U11/2
12 Uhr: FC Hennef 05 U9/2 - SV
09 Eitorf U10/1
13 Uhr: SV Bergheim U13 - SV

09 Eitorf U13/2
15.45 Uhr: SSV Kaldauen U17 -
SV 09 Eitorf U17/1
17.30 Uhr: FC Hertha Rheidt
U19 - SV 09 Eitorf U19
Heimspie leHeimspie leHeimspie leHeimspie leHeimspie le
11 Uhr: SV 09 Eitorf U8/1 - FC
Sankt Augustin U8/2

12 Uhr: SV 09 Eitorf U9/1 - FC
Hennef 05 U8/1
12 Uhr: SV 09 Eitorf U10/2 - SV
Kriegsdorf U10
13 Uhr: SV 09 Eitorf U13 Juni-
orinnen - SG GESV-Hennef/TuS
Winterscheid U13/1 Junior-
innen

Die U17/2 und die U15/1 haben
spiel frei
7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai7. Mai
11 Uhr: SV 09 Eitorf U15/3 - FC
Sankt Augustin
9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai
19 Uhr: SF Troisdorf 05 U14/2 -
SV 09 Eitorf U14

Aktuelles der SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
SV 09 - SC Uckerath II 4:2 (2:2)SV 09 - SC Uckerath II 4:2 (2:2)SV 09 - SC Uckerath II 4:2 (2:2)SV 09 - SC Uckerath II 4:2 (2:2)SV 09 - SC Uckerath II 4:2 (2:2)
SV 09 II - Grün-Weiß Mühleip 3:0SV 09 II - Grün-Weiß Mühleip 3:0SV 09 II - Grün-Weiß Mühleip 3:0SV 09 II - Grün-Weiß Mühleip 3:0SV 09 II - Grün-Weiß Mühleip 3:0
(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
Am kommenden Sonntag, 7. Mai,
können seit geraumer Zeit noch
einmal alle drei Senioren-Mann-
schaften in einem Heimspiel in
Augenschein genommen werden.
Allerdings ist das in der laufen-
den Spielzeit auch bereits die letz-
te Möglichkeit.
Los geht es um 11 Uhr, wenn un-
sere Damen den Tabellenzweiten
SC Widdig erwarten. Reißen sich
unsere Damen zusammen und
werfen alles in die Waagschale,
ist ein Punktgewinn möglich. Um
13 Uhr erwartet unsere zweite
Mannschaft den TV Rott. Unsere
Jungs haben sich durch den Der-
bysieg gegen Mühleip Rücken-
wind geholt und wollen gegen Rott
nachlegen, um in der Tabelle doch
noch etwas zu klettern. Rott war
durch den Rückzug Genclerbirligi
Eitorf II spielfrei und hat sieben
Punkte mehr gesammelt als un-
ser Team. Auffällig ist sicherlich,
dass der TV kein Mal die Punkte
teilte. Immer nach dem Motto
„Sekt oder Selters“. Um 15.15 Uhr
erwartet unsere erste Mannschaft
den souveränen Tabellenführer
FSV Neunkirchen II. Unsere Jungs
sicherten sich mit dem 4:2 Derby-
sieg gegen Uckerath die nächs-
ten drei Punkte und bleiben in
der Spitzengruppe der Tabelle.
Diese Gruppe wird von unserem
Gegner angeführt und der FSV
hat bei noch sechs ausstehen-
den Spielen acht Punkte Vor-
sprung auf den Tabellenzweiten
Winterscheid. Hier ist abzuse-
hen, dass man in Neunkirchen
versucht für die Landesliga-
mannschaft einen Unterbau in
der Kreisliga A zu schaffen.
Danach sieht es auch aus, doch
vielleicht sind unsere Herren in
der Lage dem FSV „in die Suppe
zu spucken“. Kicken kann unser
Team und mit einer entsprechen-
den Unterstützung durch zahl-
reiche Zuschauer ist eventuell
die dritte Saisonniederlage für

den Tabellenführer möglich.
Selbstverständlich ist unser Club-
heim wieder geöffnet.
09‘er Stammtisch im Clubheim09‘er Stammtisch im Clubheim09‘er Stammtisch im Clubheim09‘er Stammtisch im Clubheim09‘er Stammtisch im Clubheim
am 5. Maiam 5. Maiam 5. Maiam 5. Maiam 5. Mai
Am kommenden Freitag, 5. Mai,
ist das Clubheim auch wieder für
den 09‘er-Stammtisch geöffnet.
Wer Spaß und Laune hat kann

gerne vorbeikommen. Los geht
es um 20.30 Uhr. Kalte Getränke
und einen Imbiss haben wir in
freundlicher Atmosphäre vorbe-
reitet. Der SV 09 freut sich über
jeden Besucher.
TTTTTermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“
Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
13 Uhr: ASV St. Augustin II - SV 09

15 Uhr: SV Höhe - SV 09 II
SV 09 Damen spielfrei
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
13 Uhr: 1. FFC Bergisch Gladbach
- SV 09 Damen
13 Uhr: TuS Herchen II - SV 09 II
15.15 Uhr: TuS Herchen - SV 09
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
20 Uhr: SV 09 II - SV Buchholz II
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Leben in der Senioren-Wohngemeinschaft
„Am Kurpark Herchen“
Seit einem Jahr Rund-um-die-Uhr-Versorgung
durch Mitarbeitende der Diakoniestation Windeck

Für viele ältere Menschen ge-
winnt das Zusammenleben in
Sen ioren-Wohngemeinschaf -
ten an Attraktivität. Das hat
die Diakoniestation Windeck
aufgegriffen und die Gründung
der ambulant betreuten Wohn-
gemeinschaft „Am Kurpark
Herchen“ unterstützt. Dort le-
ben jetzt seit einem Jahr zehn
Senioren zusammen: Jedes
WG-Mitglied bewohnt ein ei-
genes Zimmer, das nach eige-
nen Vorstellungen möbliert
wird. Küche, Wohnzimmer und
Bäder nutzen die Mieter ge-
meinsam.
In dieser selbstverantworteten
Wohngemeinschaft überneh-
men die Mieter und ihre Ange-
hörigen Verantwortung für das
Gelingen des Zusammenle-
bens. Sie treffen alle relevan-
ten Entscheidungen. Mit der
Übernahme der Pflege, Betreu-
ung und Hauswirtschaft wurde
die Diakoniestation Windeck
beauftragt, die alle notwendi-
gen Leistungen und Unterstüt-
zungen Rund-um-die Uhr an-
bietet. Dabei werden die Mie-
ter mit einbezogen.
Die Diakoniestation Windeck
hat ein festes WG-Team zu-
sammengestellt. „Diese Ar-
beitsform mit festen Schichten
und einer Nachtbereitschaft
ist bei Mitarbeitenden sehr at-
traktiv“, so die Pflegedienst-
leitung Evelyn Schmidt.
„Bisher konnten die Stellen
meist intern besetzt werden.
Manchmal lohnt es sich aber
mal bei uns nachzufragen; ne-
ben dem festen Mitarbeiter-
stamm stellen wir auch ange-
lernte Kräften als Aushilfen
ein.“
Die Mitarbeitenden sind sehr
engagiert bei dem Einbezug
der Mieter*innen in den Ta-
gesablauf. „Es ist schön zu se-
hen, wie die Mieterinnen die-
se Wohnform wirklich leben“,
so Wohngruppenleitung Cari-
na Hönscheidt. „Diese sind mit
Freude dabei. Nicht nur bei den
gemeinschaftlichen Alltags-
und Beschäftigungsaktivitä-
ten, sondern vor allem auch
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beim gemeinsamen Kochen
und Essen. Nach unserem Kon-
zept unterstützen die Mitarbei-
tenden die Mieter wie in der
häuslichen Umgebung und stär-
ken damit ihre vorhandenen
Ressourcen.“
Die Mieter nutzen alle Bud-
gets der Pflegeversicherung,
müssen jedoch dennoch wie in
der stationären Pflege einen
Monatsbetrag für die Rund-
um-die-Uhr-Betreuung zuzah-
len. Die Pflegekassen zahlen
neben den ambulanten Bud-
gets noch eine monatliche
Pauschale von 214 Euro. Da-
mit wird die Betreuung in ei-
ner Wohngemeinschaft finan-
ziell unterstützt.
Die Wohngemeinschaft „Am
Kurpark Herchen“ wird immer
beliebter. Interessierte sollten
sich frühzeitig an die Mieter-
gemeinschaft oder an die Dia-
koniestation Windeck wenden.
Dort erfahren sie alles über das
Zusammenleben in einer
Wohngemeinschaft und über
das Auswahlverfahren von In-
teressierten bis hin zu den an-
fallenden Kosten und deren Fi-
anzierung.
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Anzeige

LINE DANCE PARTY in der Kaiserstraße -
Freitag, den 12. Mai 2023

Ab 19.30 Uhr mit den Ab 19.30 Uhr mit den Ab 19.30 Uhr mit den Ab 19.30 Uhr mit den Ab 19.30 Uhr mit den WWWWWork-ork-ork-ork-ork-
shops für Einsteiger und Fort-shops für Einsteiger und Fort-shops für Einsteiger und Fort-shops für Einsteiger und Fort-shops für Einsteiger und Fort-
geschrittenengeschrittenengeschrittenengeschrittenengeschrittenen
Ab 20.45 Uhr Line Dance PartyAb 20.45 Uhr Line Dance PartyAb 20.45 Uhr Line Dance PartyAb 20.45 Uhr Line Dance PartyAb 20.45 Uhr Line Dance Party
18,00 € pro P18,00 € pro P18,00 € pro P18,00 € pro P18,00 € pro Person inkl.erson inkl.erson inkl.erson inkl.erson inkl.     WWWWWork-ork-ork-ork-ork-
shop und Partyshop und Partyshop und Partyshop und Partyshop und Party
Buchung direct unter:Buchung direct unter:Buchung direct unter:Buchung direct unter:Buchung direct unter:
wwwwwwwwwwwwwww.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.tanzen-mit-lars.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/.de/kurse/
erwachsene/line-danceerwachsene/line-danceerwachsene/line-danceerwachsene/line-danceerwachsene/line-dance
Die dynamischen Hennefer
Tanzlehrer*innen aus der Kai-
serstraße begrüßen Sie am
12. Mai um 19.30 Uhr zu Line
Dance Party mit Workshop für
Einsteiger und Fortgeschrittene
ihrer jungen Tanzschule:
Line Dance ist eine choreo-

graphierte Tanzform, bei der
einzelne Tänzer unabhängig
voneinander von der Ge-
schlechtszugehörigkeit in Rei-
hen und Linien vor- und neben-
einander hertanzen.
Erleben Sie den Trend in Hennef
und probieren Sie Line Dance am
12. Mai einfach aus!
Viele Tänzerinnen und Tänzer aus
dem gesamten Rhein-Sieg-Kreis
besuchen die junge Tanzschule im
Herzen von Hennef seit dem Ende
der Sommerfein und waren be-
geistert vom frischen und hellen
Ambiente der ADTV Tanzschule in
der Kaiserstr. 1a in Hennef.

Die Möglichkeit des Umkleidens
in separaten Räumen wird gera-
de von den Fitness-Freunden und
FreeStyle- und Hip Hop Tänzern
dankbar angenommen und reich-
lich genutzt. Die Tageslicht durch-
fluteten Räume und Säle schaffen
eine besondere Atmosphäre.
Die junge Tanzschule liegt eben-
erdig als Ladenlokal direkt an
der Frankfurter Straße und ist
besonders für Eltern mit Kindern
und Kinderwagen, aber auch für
Senioren geeignet.
Alle Interessierten und Freunde sind
herzlich willkommen auch einmal
durch die modernen Räume zu

flanieren und sich über die An-
gebote informieren zu lassen.
Besuchen Sie uns doch im Inter-
net unter
www.tanzen-mit-lars.de oder di-
rekt in der Kaiserstr. 1a in Hen-
nef täglich ab 14 Uhr und schnup-
pern in die Kurse der jungen
ADTV Tanzschule hinein.

Wir freuen uns Sie in unserer
jungen Tanzschule zu treffen,
beraten Sie gerne vor Ort und
stehen bei Rückfragen natürlich
auch unter der Tanzschulnummer
02242 - 9 14 14 97
zur Verfügung!
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Junge Talente bei Rautenberg Media
Im Rahmen des Boys’ Days hat-
ten sechs Schüler zwischen 11
und 14 Jahren die Möglichkeit,
sich bei Rautenberg Media um-
zusehen und Einblicke in die Ar-
beit eines Medienhauses zu er-
halten. Pünktlich um 8 Uhr stan-
den die Jungs in der Eingangs-
halle und wurden von Petra Ma-
tuscheck, der Leiterin für kom-
munales Medien Management,
begrüßt. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter hatten sich ein
interessantes und zugleich infor-
matives Programm ausgedacht.
Das Projekt für den potenziellen
Nachwuchs: Ein Produkt soll ins
richtige Licht gerückt und mithil-
fe von verschiedenen Kanälen be-
kannt gemacht werden. Nach ei-
ner kurzen Einführung und einer
kleinen Stärkung ging es direkt
weiter ins hauseigene Fotostu-
dio. Hier wurde erst einmal das
Projekt und das Produkt, eine
Trinkflasche, vorgestellt. Jetzt
hieß es das Set dekorieren, aus-
leuchten und natürlich fotogra-
fieren. Die Schüler konnten sich

hier kreativ austoben und pro-
bierten fleißig mit Tüchern, De-
korationsartikeln und natürlich

Boys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg Media

auch Licht und Schatten herum.
Nun musste das Foto noch ein
entsprechendes Medium be-
kommen.
Der nächste Weg führte in die
Web-Abteilung. Hier werden in
enger Zusammenarbeit mit den
Kundinnen und Kunden Websites
ausführlich geplant, erstellt oder
optimiert und natürlich auch re-
gelmäßig überarbeitet. Die Jungs
konnten schließlich selbst eine
Landingpage für die fotografier-
te Trinkflasche anpassen und
überlegen, welche Nutzerführung
von Vorteil ist. Hierbei gab es
viele Fragen: Welches Element
passt am besten an welche Stel-
le? Welche Informationen sollen
transportiert werden? Wie wird
eine Seite benutzerfreundlich?
Danach ging es in zwei weitereIm hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.

Bereiche des Verlags, und zwar
in die Redaktion und die Grafik,
um die zum Foto passenden Tex-
te zu erstellen und schließlich zu
einer vollständigen Anzeige zu-
sam-menzusetzen. Jetzt, wo die
Grundlagen gelegt waren, woll-
te natürlich jeder gerne wissen:
Wie wird aus dem Entwurf ein
fertiger Hochglanz-Flyer? Dazu
ging es in die Druckerei. Hier
wurde den Besuchern alles Wis-
senswerte rund um die verschie-
denen Druckarten, Maschinen
und natürlich auch die grundle-
genden Abläufe erklärt. Am
Schluss konnte jeder den gemein-
sam erstellten Flyer in den Hän-
den halten.
Bei leckerer Pizza ging ein auf-
regender und abwechs-lungsrei-
cher Tag zu Ende.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e.V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend: SVH-Bambini: Nächs-
tes Training Freitag, 5. Mai,
16.30 bis 17.30 Uhr, Sportplatz
Altenherfen.
Senioren: Sonntag, 7. Mai,
28. Spieltag:
SV GW Mühleip I - SVH I An-
stoß: 15 Uhr
Am kommenden Sonntag muss
unser Team (Tabellen-10./ 28
P. / 42:49 T.) beim Tabellen-7.
in Mühleip (33 P. / 53:44 T.))
antreten. Die Gastgeber ver-
loren am letzten Spieltag bei
Eitorf 09 II etwas überraschend
mit 0:3. Das Hinspiel endete
mit einem etwas glücklichen
2:1-Sieg nach einem ausgegli-
chenen Spiel. Daher hofft un-
sere Mannschaft auf zahlrei-
che Unterstützung des Hüh-
scher Anhangs beim sicher

nicht leichten Auswärtsspiel.
Alte Herren: Montag, 8. Mai,
1. Freundschaftsspiel ’23:
SVHAH - SV GW Mühleip An-
stoß: 19.30 Uhr
Treff: 18.30 Uhr am Sportplatz
in Altenherfen. Um zahlreiche
Beteiligung aller aktiven und
inaktiven AH-Mitglieder wird
gebeten.
Nächstes Nächstes Nächstes Nächstes Nächstes TTTTTrrrrraining:aining:aining:aining:aining: Donnerstag,
4. Mai, 19.30 Uhr, Sportplatz
Altenherfen.
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte: Senioren: Sonn-
tag, 30. April, 27. Spieltag:
SVH I - Spvg. H.-Rosbach II 1:5
(1:4)
Das Spiel gegen den Tabellen-
3. stand schon vor dem Anpfiff
unter keinem guten Stern. Ne-
ben einigen, im Vorfeld schon
verletzungsbedingten Ausfäl-
len, musste Trainer N. Corni-

colario auch Torwart C. Over-
haus vor dem Spiel ersetzen,
der sich beim Aufwärmen ver-
letzte. Für ihn ging Verteidi-
ger L. Meißner zwischen die
Pfosten. Zudem traf es dann
auch noch J. Geue, der nach 15
Minuten den Platz verlassen
musste. Rosbach nutzte die an-
fängliche Unruhe schon in der
6. Minute zur Führung. R. Rös-
gens schönes Tor sorgte zwar
für den zwischenzeitlichen
Ausgleich (18.), doch schon 10
Minuten später gelang dem
Gast die erneute Führung. Mit
einem Doppelschlag (43./45.)
kurz vor der Halbzeit stellten
die Gäste dann die Weichen
auf Sieg, denn unserem Team
gelang auch in der 2. Halbzeit
nicht viel und kassierte in der
78. Minute den 1:5 Endstand.

Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
VVVVVo ro ro ro ro rab- In fo :ab- In fo :ab- In fo :ab- In fo :ab- In fo : Traditionelles
Pfingstsportfest des SV Höhe
1921 e.V. in Windeck - Alten-
herfen.
Samstag, 27. Mai:
ab ca. 13 Uhr
Freizeitmannschaften-Turnier.
Ab 20 Uhr „Mallorca-Fete“ mit
DJ Crazy Motti.
Sonntag, 28. Mai: ab ca.
15 Uhr Alte-Herren-Turnier.
Ab 20 Uhr: „Kölsche Abend“
mit DJ Crazy Motti.
Montag, 29. Mai: 15 Uhr Seni-
orenmeisterschaft Kreisliga C:
SV Höhe I - TuS Herchen II
Ab 11 Uhr traditioneller Früh-
schoppen mit großer Verlosung
(1. Preis: 750 Euro Reisegut-
schein). Pfingstsonntag und -
montag große Cafeteria im Fest-
zelt. An allen Tagen: Eintritt frei.
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Auch Zitrusfrüchte haben ihre Saison
Nachhaltig einkaufen

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Zitrusfrüchte gibt es inzwischen ganz-
jährig beinahe überall zu kaufen.
Doch wie heimisches Obst haben
auch diese Importfrüchte eine Sai-
son in ihren Anbauländern. Orangen
beispielsweise werden hauptsäch-
lich von November bis April geern-
tet, Mandarinen von November bis
Februar und Grapefruits von Okto-
ber bis April. Das Angebot ist somit
während dieser Monate besonders
groß und die Qualität entsprechend
gut. Das Obst schmeckt einfach bes-
ser - zumal Zitrusfrüchte bei Ge-
nussreife geerntet werden müssen,
da sie nach der Ernte nicht mehr
nachreifen. Es empfiehlt sich also,
auch Zitrusfrüchte möglichst saiso-
nal einzukaufen. Gerade im Winter-
halbjahr sorgen sie für Abwechslung
und ergänzen die Obstpalette, wenn
das Angebot an heimischen Früch-
ten stark eingeschränkt ist.
Nach der Ernte werden Zitrusfrüchte
maschinell gewaschen, gebürstet und
getrocknet und anschließend nach
Größe, Farbe und Handelsklasse sor-
tiert. Beim Waschen wird die natürli-
che Wachsschicht der Früchte ent-

fernt. Damit die Früchte nicht aus-
trocknen und vorzeitig verderben,
werden sie - außer Bio-Früchte - nach
der Reinigung wieder mit einer Wachs-
schicht überzogen. Die anschließen-
de Behandlung mit Konservierungs-
stoffen schützt vor allem vor Fäulnis

und Schimmelpilzen. Die Schale von
so behandelten Zitrusfrüchten soll-
ten Sie nicht essen und auch nicht für
dekorative Zwecke in der Küche nut-
zen. Wenn Sie bei der Verwendung
der Schale auf Nummer sicher gehen
wollen, kaufen Sie ökologisch erzeug-

te Zitrusfrüchte, die nach der Ernte
weder mit Pflanzenschutzmitteln
noch mit Konservierungsmitteln oder
Wachs behandelt werden dürfen. Ihre
Schale sieht in der Regel etwas stump-
fer aus und sollte vor der Nutzung
gewaschen werden. (aid)
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Adele Blaise-Sohnius gewinnt den Halbmarathon
Bonn feiert seinen 20. Deutsche Post Marathon Bonn

Adele Blaise-Sohnius gewinnt den Halbmarathon in BonnAdele Blaise-Sohnius gewinnt den Halbmarathon in BonnAdele Blaise-Sohnius gewinnt den Halbmarathon in BonnAdele Blaise-Sohnius gewinnt den Halbmarathon in BonnAdele Blaise-Sohnius gewinnt den Halbmarathon in Bonn

Erfolgreicher LAZ Rhein-Sieg Nachwuchs in Bonn (v.l.) Clara Zur Nieden,Erfolgreicher LAZ Rhein-Sieg Nachwuchs in Bonn (v.l.) Clara Zur Nieden,Erfolgreicher LAZ Rhein-Sieg Nachwuchs in Bonn (v.l.) Clara Zur Nieden,Erfolgreicher LAZ Rhein-Sieg Nachwuchs in Bonn (v.l.) Clara Zur Nieden,Erfolgreicher LAZ Rhein-Sieg Nachwuchs in Bonn (v.l.) Clara Zur Nieden,
Linus Koch, Tim Ostrominski und Jan VernikovLinus Koch, Tim Ostrominski und Jan VernikovLinus Koch, Tim Ostrominski und Jan VernikovLinus Koch, Tim Ostrominski und Jan VernikovLinus Koch, Tim Ostrominski und Jan Vernikov

Darauf hatten nicht nur die Bon-
ner Sportlerinnen und Sportler lan-
ge gewartet. Nach dreijähriger
Pause kam der Deutsche Post
Marathon mit einem Ausrufezei-
chen zurück. Rund 8.225 Athlet-
innen und Athleten waren bei der
20. Auflage des größten Bonner
Sportevents dabei. Zehntausen-
de Zuschauer in der Bonner In-
nenstadt, wie zum Beispiel am

großen Fanpoint der Deutschen
Post auf dem Münsterplatz, aber
auch auf der anderen Rheinseite
in Beuel feierten mit den Läufer-
innen und Läufer ein großes Lauf-
fest.
Adele Blaise-Sohnius gewinnt denAdele Blaise-Sohnius gewinnt denAdele Blaise-Sohnius gewinnt denAdele Blaise-Sohnius gewinnt denAdele Blaise-Sohnius gewinnt den
HalbmarathonHalbmarathonHalbmarathonHalbmarathonHalbmarathon
Der Tag des Marathons begann
um 8.30 Uhr morgens mit dem
ersten Startschuss für die Inlines-

kater. Kurz darauf starteten die
4.630 Halbmarathon-Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, die in fünf
Startblöcke aufgeteilt waren. Ade-
le Blaise-Sohnius vom LAZ Rhein-
Sieg dominierte bei den Frauen
über die halbe Distanz in 1:22:06
Stunden.
Marlen Günther (LAZ) wurde bei
den Frauen 9. in 1:28:16 und ge-
wann in der Klasse W40. Schnells-
ter LAZ Läufer über die Halbmara-
thonstrecke war Jonas Land als
gesamt 25. und Sieger in der U23
Klasse. Luke Kelly (LAZ) als 32.
und Lucas Hemkes als 36. liefen in
1:17:40 Std. bzw. 1:18:42 Std. im
Vorderfeld mit. Das LAZ brachte

immerhin 21 Halbmarathon Läu-
ferinnen und Läufer ins Ziel.
Kai Marcks (LAZ) lief als 13. über
die volle Marathondistanz in
2:49:53 Std. über die Ziellinie. Wäh-
rend Christian Beelitz (LAZ) als 33.
in 3:00:08 Std. knapp über der 3:00
Stundengrenze finishte.Im Staffel-
rennen zeigte der LAZ Rhein-Sieg
Nachwuchs was sie drauf haben.
Unter den fast 250 Staffeln beleg-
ten sie als mit Sicherheit eine der
jüngsten Staffel Platz 5.
In der Besetzung Clara zur Nie-
den, Linus Koch, Tim Ostrominski
und Jan Vernikov kamen sie in
2:53:55 Std. strahlend im Ziel auf
dem Bonner Marktplatz an.

EUTB -
Ergänzende Teilhabeberatung in der Sieg Reha in Hennef
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS -
Hannelore Kohl Stiftung bietet
eine wöchentliche Sprechstunde
in der Sieg Reha in Hennef zu
allen Themen rund um Rehabili-
tation und Teilhabe an. Menschen

mit Behinderung und ihre Ange-
hörigen können sich hierbei kos-
tenlos, unabhängig und ergän-
zend zu anderen Stellen beraten
lassen. Die Berater:innen sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im Sozi-

alleistungssystem. Die Beratung er-
folgt auf Augenhöhe und im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung der
ratsuchenden Person.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr mit und
ohne Termin

Sieg Reha GmbH, Mittelstraße 49-
51, 1. OG Raum „Sozialdienst“,
53773 Hennef
Kontaktaufnahme unter
0228 97845(0)-91, per E-Mail an
info@eutb-meh.de
Weitere Infos unter www.eutb-meh.de
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Mehr energetische
Unabhängigkeit mit geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat
die Energiekosten in den ver-
gangenen Monaten stark in
die Höhe getrieben und die
eingeführte CO2-Abgabe tut
ihr Übriges. Ihretwegen steigt
der CO2-Preis bis zum Jahr
2025 gesetzlich weiter an. Für
die Mehrheit der Verbraucher
gehen somit auch die Heiz- und
Stromkosten immer weiter
nach oben. Wer z.B. seine alte
Öl- oder Gasheizung gegen
eine Wärmepumpe, Biomasse-
heizung oder Solarthermie
austauscht, kann entweder mit
staatlicher Förderung kalkulie-
ren oder befristete Steuervor-
teile mitnehmen. Beide Vortei-
le können leider nicht parallel
genutzt werden. Es muss da-
her genau durchkalkuliert
werden, welche Fördermaß-
nahme im Einzelfall die ren-
tablere ist. Durchblick im För-
derdschungel bieten Energie-
berater an. Tobias Gerauer,
Vorstand der Lohnsteuerhilfe
Bayern erklärt die Steuervor-
te i le .
Bis zu 40.000 Euro Steuerbo-Bis zu 40.000 Euro Steuerbo-Bis zu 40.000 Euro Steuerbo-Bis zu 40.000 Euro Steuerbo-Bis zu 40.000 Euro Steuerbo-
nus sind drinnus sind drinnus sind drinnus sind drinnus sind drin
Für energetische Sanierungs-
maßnahmen am Eigenheim
können insgesamt 20 Prozent
der gesamten Ausgaben bis zu
einer Investitionssumme von
200.000 Euro mit der Einkom-
mensteuererklärung abgesetzt
werden. Das Besondere daran
ist, dass auch die Materialkos-
ten hier absetzbar sind. Bei
den üblichen steuerlichen
Handwerkerleistungen ist das

nämlich nicht der Fall. Der
Steuerbonus wird dabei auf
drei Jahre verteilt. Für das Jahr
des Abschlusses der Sanie-
rungsmaßnahme werden erst-
malig sieben Prozent, maximal
aber 14.000 Euro berücksich-
tigt. Selbiges gilt für das dar-
auffolgende Jahr. Im dritten Ka-
lenderjahr werden die restli-
chen sechs Prozent mit maxi-
mal 12.000 Euro von der Steu-
erschuld direkt in Abzug ge-
bracht. Dies kann nur
vonstattengehen, wenn eine
Steuererklärung eingereicht
wird und es eine entsprechend
hohe Steuerschuld zum Drü-
cken gibt. Die Sanierung wird
also insgesamt mit 40.000 Euro
pro Wohnobjekt vom Finanz-
amt bezuschusst. Ein Vor- oder
Rücktrag der Steuerermäßi-
gung ist leider nicht möglich.
„Fällt die tarifliche Steuerlast
niedriger als der Förderbetrag
aus, läuft der überschüssige
Teil des Steuervorteils ins Lee-
re“ so Tobias Gerauer. Hierin
liegt eine gewisse Unsicherheit
für Verbraucher. Insofern ist es
ratsam, sich das vorab von ei-
nem Steuerexperten durch-
rechnen zu lassen.
Keine Kombination verschiede-Keine Kombination verschiede-Keine Kombination verschiede-Keine Kombination verschiede-Keine Kombination verschiede-
ner Förderungenner Förderungenner Förderungenner Förderungenner Förderungen
Wird die Steuerermäßigung für
die energetische Sanierung in
Anspruch genommen, ist kein
weiterer Steuerabzug, bei-
spielsweise als Handwerker-
leistung oder Werbungskosten
bei einem doppelten Haushalt,
möglich. Zudem sind Maßnah-

men, die bereits anderweitig
gefördert werden, ausgeschlos-
sen. Somit müssen Verbraucher
sorgfältig abwägen, ob sie
stattdessen nicht besser auf z.B.
direkte Zuschüsse oder ver-
günstige Kredite der KfW oder
BAFA-Fördermittel zurückgrei-
fen. Je nach Sanierungsmaßnah-
me kann das eine oder andere
vorteilhafter sein. „Der große
Vorteil der steuerlichen Förde-
rung ist, dass die Kosten noch

nachträglich eingereicht wer-
den können und nicht vorab
beantragt werden müssen“ be-
tont Tobias Gerauer. Welche
Vergünstigung in Abhängigkeit
vom Sanierungsumfang auch
die vorteilhaftere sein mag,
derartige Baumaßnahmen füh-
ren zu Energieeinsparungen, die
nicht nur dem Geldbeutel künf-
tig guttun, sondern auch der
Umwelt. Und die geht uns alle
an. (Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr10.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten

Haushaltsauflösung in Eitorf amHaushaltsauflösung in Eitorf amHaushaltsauflösung in Eitorf amHaushaltsauflösung in Eitorf amHaushaltsauflösung in Eitorf am
06.05.2306.05.2306.05.2306.05.2306.05.23

Haushaltsauflösung am 06.05.23 von
13:00-16:00 Uhr in 53783 Eitorf,
Schümmerichstr. 7. Möbel, Teppiche
etc.  Bilder auf eBay-Kleinanzeigen.
Sofortige Abholung u. (möglichst pas-
sende) Barzahlung.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Referenten:

WEB
TALK

ONLINE

PATIENTEN

VERANSTALTUNG

10.05.23
17:00

per QR-Code 

per Link auf www.krankenhaus-eitorf.de

Kostenlos & ohne Anmeldung!

Mit einem Klick zur Online-Veranstaltung:

LIVE AUF UNSEREM YOUTUBE-KANAL

GELENKERSATZ - WAS PASSIERT MIT MIR

IM KRANKENHAUS?

Dr. med. Jörg-Uwe Schulz

Chefarzt Orthopädie und Unfallchirurgie

Felix Zernikel

Leitung Physiotherapie

Nie wieder Bad Hair Days
Experten zu Haarpflege und Styling

Ein Bad Hair Day ist wie ein
Schnupfen: unangenehm, aber
harmlos. Wie die rote Nase, so
erscheint auch das unbezwingba-
re Haar oft zu den unpassendsten
Gelegenheiten: Im Vorstellungs-
gespräch, beim Date oder vor der
großen Geburtstagsparty. Doch
„gut fallendes Haar ist
mindestens genauso wichtig für
das Wohlbefinden wie ein perfek-
tes Outfit“, weiß auch Hairstylist
Jörg Opper-mann. Wie man mit
Pflege und Styling Bad Hair Days
verhindern kann, verraten unsere
Experten. Wir erklären, welche
fünf überraschende Gründe hin-
ter einem Bad Hair Day stecken
können.
Horror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die Haare
Jeder von uns hat schon mal ei-
nen Bad Hair Day erlebt. Doch
woher der Aus-druck stammt, wis-
sen die wenigsten. Zwar ist sein
Ursprung unbekannt - film-reif
wurde der Spruch aber schon zu
Beginn der 1990er Jahre: Den ers-
ten öffentlichen Auftritt hatte die
Phrase nämlich in der US-ameri-
kanischen Horror-komödie „Buffy
- der Vampir-Killer“, als die Haupt-
darstellerin Kristy Swanson beim
Anblick des einarmigen Vampirs
Amilyn feststellte: „Mir geht es
gut, aber du hast offensichtlich
einen Bad Hair Day.“
1.1.1.1.1.     WWWWWet wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!
Da im nassen Zustand die Horn-
schuppen der Haaroberfläche ge-
öffnet sind, ist das Haar direkt
nach der Haarwäsche sehr emp-
findlich. Durch unachtsames Käm-
men oder Bürsten kann es leich-
ter brechen und auf Dauer krisse-
lig wer-den. So sind Bad Hair Days
vorprogrammiert. Experten emp-
fehlen daher, das Haar bereits vor

der Wäsche vorsichtig, aber gründ-
lich auszubürsten und auf diese
Weise von Schmutz, Styling Rück-
ständen und Knoten zu befreien.
Direkt nach der Haarwäsche kann
es mit einem grobzinkigen Kamm
sanft entwirrt werden, um es an-
schließend im trockenen Zustand
wie gewohnt durchzukämmen.
2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?
Bei normalem Haar ist es völlig
ausreichend, es zwei- bis drei Mal
pro Woche zu waschen. Durch die
natürliche Talgproduktion bildet
sich auf der Kopfhaut Se-bum, das
die Hautoberfläche und die Ober-
fläche der Haarschäfte mit einem
wasserabweisenden Schutzfilm
überzieht. Dieser verleiht dem
Haar Glanz und Geschmeidigkeit
und verhindert, dass es austrock-
net. Gleichzeitig schützt er die
Kopfhaut. Zu häufiges Haarewa-
schen kann seine Schutzfunktion
jedoch herabsetzen. Die Folge:
Das Haar trocknet aus, es wirkt
strohig und glanzlos. Durch zu
häufiges Haarewaschen kann ein
Bad Hair Day schnell zum Dauer-
zustand werden.
3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß
Gerade in den kalten Wintermo-
naten ist eine heiße Dusche der
perfekte Start in den Tag. Doch
nicht für Haut und Haar: Zu hei-
ßes Wasser trocknet auf Dau-er
nicht nur die Haut aus, sondern
greift auch die äußere Schuppen-
schicht der Haare an und lässt sie
stumpf und spröde aussehen. Am
besten eignet sich lauwarmes
Wasser für die Haarwäsche.
4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-
machtmachtmachtmachtmacht
Das Haar ist besonders anfällig
für Wetterveränderungen jegli-
cher Art. Auch hier spielt Feuch-

tigkeit eine besondere Rolle. Je
höher die Luftfeuchtigkeit, desto
mehr kräuselt sich das Haar, denn
zu viele Wassermoleküle tragen
zur unkontrollierbaren Quellung
des Haares bei. Abhilfe schaffen
Produkte, die vor dem gefürchte-
ten Frizz schützen.
5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst
„Wahre Schönheit kommt von
innen“: Vitamine und Minerals-
toffe lassen nicht nur die Haut

strahlen, sondern sorgen auch für
gesundes Haarwachstum. Vitamin
A beispielsweise macht den Haar-
schaft schön geschmeidig und
steckt in Paprika oder Aprikosen.
B-Vitamine, die in Fleisch und Ei-
ern enthalten sind, steuern wich-
tige Stoffwechselvorgänge in der
Haarwurzel, während Zink und
Biotin das Haarwachstum fördern
und die Keratin Produktion stei-
gern. (Text: beautypress.de)
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Hightech-Berufe mit Perspektive
Den Schulabschluss in der Ta-
sche - und jetzt? Für alle Tech-
nikbegeisterte und Organisa-
tionstalente ist eine Ausbil-
dung in der Wellpappenindus-
trie genau das Richtige.
Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Pack-
mitteltechnologen ausbilden
lassen. Hightech-Maschinen im
Dauereinsatz und die mehr als
100 Meter lange Wellpappen-
anlage - so sieht der Arbeits-
platz eines Packmitteltechno-
logen aus. In seiner Ausbildung
lernt er Wellpappenverpackun-

gen für die unterschiedlichsten
Produkte zu entwickeln, die
Maschinen für die Herstellung
einzurichten und die verschie-
denen Produktionsprozesse zu
überwachen. „Hier sind ein gu-
tes räumliches Vorstellungsver-
mögen, Kreativität und hand-
werkliches Geschick gefragt“,
erklärt Angela Peters vom Ver-
band der Wellpappen-Industrie
(VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für tech-
nische Abläufe sind auch bei ei-
ner Ausbildung zum Maschinen-

und Anlagenführer gefragt.
Denn Maschinen- und Anlagen-
führer halten den Herstellungs-
prozess im Wellpappenwerk am
Laufen. Sie sorgen dafür, dass
alle Maschinen einwandfrei
funktionieren, richtig einge-
richtet sind und zum passen-
den Zeitpunkt umgerüstet wer-
den. Außerdem überwachen sie
die Arbeitsgänge an den Well-
pappenanlagen, warten und in-
spizieren sie regelmäßig und er-
ledigen kleinere Reparaturen.
Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe
sind allgegenwärtig“, meint Pe-
ters. Täglich verschicken Onli-
ne-Shops tausende Päckchen -
hergestellt aus Wellpappe. Und

auch die Händler der Lebens-
mittelbranche setzen auf das
umweltfreundliche Material
und präsentieren im Super-
markt Süßigkeiten, Obst oder
Käse in Regalverpackungen
aus Wellpappe. Kisten aus Pa-
pier und Pappe bleiben also
stark nachgefragt - und damit
auch das Fachpersonal, das für
deren Produktion und Gestal-
tung verantwortlich ist. „Eine
Ausbildung in der Wellpappen-
industrie bietet damit hervor-
ragende Zukunftsaussichten“,
so Peters. Denn verpackt wird
immer. Weitere Infos gibt’s auf
der Facebook-Seite
„Ausbildung.Wellpappenindustrie“.
(akz-o)
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Ausbildungstipp: Augenoptiker
Ein Job mit viel Durchblick
Augen auf bei der Ausbildungs-
platzsuche - wer das beherzigt,
findet mit etwas Glück den Traum-
job und Zufriedenheit im Berufs-
alltag. Und diese ist bei vielen
Optikern ausgesprochen hoch,
denn der Beruf bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus
traditionellem Handwerk, Gesund-
heitsdienstleistung, modernster
Technik und Liebe zum typgerech-
ten Stil. Vor allem diese Vielsei-
tigkeit ist für viele ein entschei-
dender Aspekt auf dem Weg zum
Traumjob.
Gut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird stetig
älter, gleichzeitig bleiben wir oft
bis ins hohe Alter agil. Gutes Se-
hen nimmt dabei einen wichtigen
Stellenwert ein. Und auch die Di-
gitalisierung verändert unsere

Sehgewohnheiten. Von der Seh-
korrektur mit der Alltagsbrille
oder Kontaktlinsen bis hin zur Bild-
schirm-, Sonnen- und Sportbrille
ist das Spektrum groß, der Bera-
tungsbedarf wächst.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Aufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und gute
KarrierechancKarrierechancKarrierechancKarrierechancKarrierechancenenenenen
Jeder, der seinen Einsatz in den
Dienst des guten Sehens und
Aussehens stellt, kann mit stei-
gendem Bedarf und Nachfrage
rechnen. Der Bedarf an guten Au-
genoptikern ist und bleibt groß:
Mehr als jeder zweite Erwachse-
ne trägt eine Brille oder Kon-
taktlinsen - Tendenz steigend.
Und auch die geringe Arbeitslo-
senquote in der Augenoptikbran-
che spricht für sich. Die Ausbil-
dung ist dabei abwechslungs-
reich, Physik und Mathematik

spielen eine große Rolle, doch
auch der Blick für das passende
Modell und die richtige Anspra-
che der Kunden sind wichtig. So
lernt der Azubi, wie man Brillen-
gläser bearbeitet, Brillen repa-
riert oder anatomisch an den Trä-
ger anpasst. Aber auch wie sich
Brillengläser unterscheiden, wel-
che Sehhilfen es gibt und wie
man herausfindet, was der Kun-
de individuell benötigt, steht auf
der Agenda.
Vom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bis
zum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studium
Der Weg in diesen abwechslungs-
reichen Beruf kann mit einem gu-
ten Hauptschulabschluss, der
mittleren Reife, der Fachhoch-
schulreife oder dem Abitur be-
ginnen. Die duale Ausbildung zum
Gesellen dauert drei Jahre und

findet vor allem in Augenoptik-
fachgeschäften statt. Später
kann der Augenoptikermeister
absolviert werden, auch ein wei-
terführendes Studium oder eine
Weiterbildung zum Optometris-
ten sind möglich. Neben der klas-
sischen Tätigkeit in einem Fach-
geschäft für Augenoptik oder ei-
ner späteren Selbstständigkeit
als Meister arbeiten Augenopti-
ker und Optometristen auch in
der Forschung oder Industrie, in
Augenkliniken oder Bildungsein-
richtungen der Branche. Umfas-
sende Informationen hierzu ste-
hen auf der Website des Zentral-
verbands der Augenoptiker und
Optometristen (ZVA) und auf der
Ausbildungsplattform
www.be-optician.de zur Verfü-
gung. (akz-o)
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren Menschen zu einem erfüllteren Leben
Die Missstände in der stationä-
ren Pflege in Deutschland sind in
aller Munde, die Bundesregierung
will mit einem umfangreichen Pro-
gramm den „Pflegenotstand“ be-
kämpfen. In der Diskussion wird
allerdings oft übersehen, dass von
den derzeit knapp drei Millionen
Pflegebedürftigen rund drei Vier-
tel ambulant betreut werden. Die
häusliche Pflege bietet viel mehr
Möglichkeiten als die stationäre
Pflege, älteren Menschen zu ei-
nem erfüllten Leben zu verhelfen.
Unterstützung dabei leisten am-
bulant tätige Senioren-Assisten-
ten. Sie sind Ansprechpartner und
qualifizierte Begleiter durch den
Alltag, sie unterstützen Senioren
stundenweise und arbeiten prä-
ventiv.

Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste Vor-
haben in Deutschland überhaupt,
das die soziale Teilhabe Älterer
thematisiert hat. Initiiert wurde
es von Ute Büchmann. „Als meine
Mutter starb, fiel mein Vater in
ein tiefes Loch“, berichtet Büch-
mann. Eine Situation, die sie
selbst kaum auffangen konnte, da
sie 400 Kilometer entfernt lebte.
Und die so typisch ist für viele
Familien heute: Die erwachsenen
Kinder können ihren Eltern im All-
tag kaum oder gar nicht beiste-
hen. Für Pflege und Haushalt sind
Hilfen bereits etabliert, Senioren
haben aber noch ganz andere An-
sprüche. Ute Büchmann
beispielsweise wünschte sich für

ihren Vater jemanden, mit dem
er über Politik diskutieren oder
Schach spielen konnte, eine Be-
gleitung auf Augenhöhe. Aus die-
sem Mangel heraus entschloss
sich Büchmann, lebenserfahrene
Menschen für die nichtpflegeri-
sche Seniorenbegleitung zu qua-
lifizieren, später dann wählte sie
den Begriff „Senioren-Assistenz“
für die ambulante Seniorenbe-
treuung.
Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-
lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell. Sie bilden einen
eigenen, gut vernetzten Berufs-
stand. Zur 120-stündigen Ausbil-
dung findet man unter
www.senioren-assistentin.de alle

weiteren Informationen. Den Auf-
gaben in diesem Beruf sind keine
Grenzen gesetzt - sie reichen von
Begleitungen zum Arzt, Besuchen
von Veranstaltungen, Gedächtnis-
training, Fitnessübungen, Bera-
tungen zu finanziellen Erleichte-
rungen bis hin zu kleinen Ausflü-
gen. „Wir bilden lebenserfahrene
Menschen aus, die sich um die
kleinen Dinge des Alltags küm-
mern, die Senioren nicht mehr
machen wollen oder machen kön-
nen. Senioren-Assistenz stellt die
soziale Begleitung älterer Men-
schen in den Mittelpunkt“, be-
tont Ute Büchmann. Eine Ham-
burger Zeitung habe einen Senio-
ren-Assistenten jüngst sogar als
„Glücklichmacher“ bezeichnet.
(djd)
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DU FEHLST
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hennef.de/karriere 

02242 888 470

HENNEF
deine Stadt

5 Tipps für einen schlanken und
personalerfreundlichen Lebenslauf
Nur relevante Stationen für den Lebenslauf auswählen / Übertreibungen
und Falschangaben fallen Führungskräften schnell auf

Die Online-Partnerbörse für Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber
JobMatch.pro hat die 5 wichtigsten
Tipps für Bewerber gesammelt, mit
denen ihre Bewerbung schlank aber
dennoch aussagekräftig wird. Fak-
toren, die jeden Personaler freuen
dürften.
NrNrNrNrNr..... 1: 1: 1: 1: 1: Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht Soft Skills mit Bedacht
wählenwählenwählenwählenwählen
Teamfähig, flexibel, organisiert, ziel-
orientiert, zuverlässig, kreativ, be-
lastbar, ehrgeizig - die Liste kann bis
ins Unendliche fortgeführt werden.
Häufig finden sich solche Aufzählun-
gen auch im Lebenslauf oder An-
schreiben. In der Realität stellt sich
dann heraus: ein Bewerber ist gar
nicht so belastbar und auch die kre-
ativen Fähigkeiten sind ausbaufä-
hig. Wer mit tollen Eigenschaften in
der Bewerbung um sich wirft, darf im
Arbeitsalltag nicht verwundert sein,
wenn er hinter den Erwartungen zu-
rückbleibt. Hier gilt also: Lieber nur
die Eigenschaften auswählen, mit
denen man sich guten Gewissens
charakterisieren kann. So erhalten
Recruiter einen ehrlichen Eindruck
über zukünftige Mitarbeiter. Und wer
Angst hat, sich damit nicht genü-
gend von Mitbewerbern abzusetzen,
den kann Unternehmer und
JobMatch.pro-Gründer Peter Stein-
bach beruhigen: „Niemand ist per-
fekt, das wissen auch Recruiter. Des-
halb: Wenn sich ein Bewerber mit
sehr vielen positiven Eigenschaften

im Lebenslauf selbst lobt, wirkt das
häufig eher unglaubwürdig als be-
eindruckend.“
NrNrNrNrNr..... 2: 2: 2: 2: 2: Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im Die Karriere beginnt nicht im
KindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergarten
Wer bei seinem Bildungsweg im Le-
benslauf mit dem Kindergarten oder
der Grundschule beginnt, sollte sich
noch einmal eine wichtige Frage stel-
len: Was will mein zukünftiger Ar-
beitgeber wirklich von mir wissen?
„Recruiter und Führungskräfte inte-
ressiert natürlich, was einen Bewer-
ber für die ausgeschriebene Stelle
qualifiziert“, so Steinbach. Deshalb
rät er Arbeitnehmern ganz klar: „Ma-
chen Sie es denjenigen, die Ihre Be-
werbung lesen, möglichst einfach.
Die letzte und wichtigste Ausbil-
dungsstation gehört an den Anfang.
Und im Zweifelsfall genügen
zunächst die Nennungen der bisher
letzten beiden Berufsstationen.“
NrNrNrNrNr..... 3: 3: 3: 3: 3: Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bekommt nichtommt nichtommt nichtommt nichtommt nicht
immer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktika
Beim Berufsweg gilt wie bei der Aus-
bildung: Qualität vor Quantität. Das
erste Orientierungspraktikum in der
Schulzeit muss nicht unbedingt inte-
ressant sein für ein Unternehmen.
Es ist wichtig zu sehen, dass auch
Berufseinsteiger schon Arbeitserfah-
rung etwa in Form von Praktika ge-
sammelt haben. Aber auch hier soll-
te sich jeder vorher Gedanken ma-
chen: Was interessiert meinen zu-
künftigen Arbeitgeber? Und was ist
relevant für die Stelle?

NrNrNrNrNr..... 4: 4: 4: 4: 4: In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein Jahrahrahrahrahr
Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?
In punkto Sprachkenntnisse
schummeln Bewerber am dritt-
häufigsten in ihrer Bewerbung, wie
eine Umfrage unter deutschen
Führungskräften ergeben hat. Wer
ein Jahr lang Französisch in der
Schule gelernt hat, schreibt das
gern einmal unter „Anfänger-
kenntnisse“ in den Lebenslauf. In
Wahrheit sind aber nur ein bis
zwei Sätze übrig geblieben aus
dieser Zeit. Damit machen sich
Bewerber das Leben meist selbst
unnötig, weiß Steinbach: „Über-
treibungen bei Sprachkenntnissen
fallen sehr schnell auf. Ich rate
Bewerbern, es sich selbst einfach
zu machen und generell nur die

Fähigkeiten anzugeben, die sie
auch beherrschen.“
NrNrNrNrNr..... 5: 5: 5: 5: 5: K K K K Kurz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ: k k k k keineeineeineeineeine
unnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationen
im im im im im AnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreiben
Bei der Bewerbung offen zu sein
ist löblich, aber oft nicht nötig.
Welche Berufe die Eltern ausü-
ben oder mit wie vielen Ge-
schwistern man aufgewachsen ist,
solche Angaben sind für den Job
nicht so wichtig. Recruiter erhalten
jede Woche teils hunderte Bewer-
bungen, die sie lesen und erfassen
müssen. Wer bei den Personalern
also wirklich im Gedächtnis blei-
ben will, fasst sich im Anschreiben
kurz und bringt prägnant auf den
Punkt, warum er oder sie für die
Stelle geeignet ist. (JobMatch.pro)
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Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen
Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenab-
bau beim jetzigen Arbeitgeber
oder einfach die Lust darauf,
einmal eine neue Branche ken-
nenzulernen: Verschiedene
Gründe können den Ausschlag
dafür geben, in den späteren
Jahren der Karriere noch
einmal auf Jobsuche zu gehen.
Eine Bewerbung mit über 50

ist jedoch stets eine Heraus-
forderung, noch dazu in der ak-
tuellen wirtschaftlichen Lage.
Umso wichtiger ist es für Stel-
lensuchende, ihre Erfahrungen
angemessen zu präsentieren
und zugleich Lernbereitschaft
sowie Flexibilität zu zeigen.
Erfahrung wird in Unterneh-Erfahrung wird in Unterneh-Erfahrung wird in Unterneh-Erfahrung wird in Unterneh-Erfahrung wird in Unterneh-
men geschätztmen geschätztmen geschätztmen geschätztmen geschätzt
Haben ältere Bewerber grund-

sätzlich schlechtere Karten?
Dieses Vorurteil gilt schon lan-
ge nicht mehr: „Viele Unter-
nehmen schätzen die langjäh-
rige Expertise der Arbeitneh-
mer aus der Generation 50 plus
und setzen bewusst auf alters-
gemischte Teams“, sagt An-
drea Wolters, Marketingvor-
stand der Adecco Group in
Deutschland. „Jeder Bewerber

sollte sein Fachwissen selbst-
bewusst in den Vordergrund
stellen, ohne aber damit zu
prahlen.“ Wichtig sei es zudem,
sich offen zu zeigen für lebens-
langes Lernen. Dies kann sich
etwa in der Bewerbung mit
dem Nachweis von Fort- und
Weiterbildungen widerspie-
geln. Zudem sollten Bewerber
nachvollziehbare Gründe für
den Jobwechsel benennen. Auf
Kritik an Arbeitskollegen oder
ehemaligen Vorgesetzten soll-
te man dabei tunlichst verzich-
ten, sondern stattdessen deut-
lich machen, dass man sich
neue Kenntnisse aneignen
möchte oder sich mehr Verant-
wortung und Entwicklungs-
möglichkeiten wünscht. „Die-
se Gründe zeigen, dass der Be-
werber bereit ist, an sich zu
arbeiten“, so Andrea Wolters.
Eine gute Idee sei es auch, ak-
tiv auf Unternehmen zuzuge-
hen und Initiativbewerbungen
zu versenden. Viele Firmen
würden über Mentoring-Pro-
gramme oder ähnliche Projek-
te verfügen, über die ältere
Mitarbeiter ins Unternehmen
eingegliedert werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsu-
che mit 50 plus häufig noch un-
terschätzt wird, ist die Zeitar-
beit. Dabei kann sie ein gutes
Sprungbrett ins Unternehmen
sein. Die vermittelten Tätigkei-
ten sind anspruchsvoll und wer-
den in der Regel nach Tarif be-
zahlt. Die Zahl älterer Arbeit-
nehmer, die beispielsweise die
Adecco Group vermitteln konn-
te, hat sich in den letzten Jah-
ren verdreifacht. Rund 60 Pro-
zent von ihnen erhalten einen
Anschlussvertrag und kommen
damit wieder langfristig in ein
B e s c h ä f t i g u n g s v e r h ä l t n i s .
Insbesondere in Gesundheits-
berufen, im Handwerk und in
der Sozialarbeit sind durch den
demografischen Wandel und
den akuten Fachkräftemangel
Engpässe zu erwarten. Für die
Generation 50 plus liegt darin
die Chance, der Karriere durch
einen Jobwechsel neuen
Schwung zu verleihen. (djd)
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In unserem Waldhaus Herchen treffen Arbeit und Freizeit aufeinander. In der Bildungs-
stätte bieten wir Seminarteilnehmenden und Freizeitgästen den Service eines Hotels mit 
63 Betten. Speisen werden als Büffet angerichtet. In der Waldhaus-Stube und auf der 
Außenterrasse rundet ein Getränkeservice am Platz unser Angebot für Gäste ab.

Wir trauen Ihnen Folgendes zu:

• Sie unterstützen die Auffassung, dass Sauberkeit und Gemütlichkeit
 die Gastfreundschaft fördern.
• Neben dem festgelegten Reinigungsplan erkennen Sie eigenständig erforderliche
 Reinigungsschwerpunkte in unserem Haus.
• Gründlichkeit gehört zu Ihren Tugenden. 
• Bedienung industrieller Maschinen (Wasch- und Spülmaschinen, Trockner).
• Persönliche Hygiene ist für Sie eine alltägliche Selbstverständlichkeit; idealer Weise
 verfügen Sie bereits über eine Unterweisung nach dem Infektionsschutzgesetz.
• Sie zeichnen sich durch einen einwandfreien Leumund aus (Zutritt zu Gästezimmern).

Und was dürfen Sie von uns erwarten?

• WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH, Versorgungs- und Verkehrsunternehmen
 der Stadt Wuppertal, als Arbeitgeber
• Waldhaus Herchen als Einsatzort – Bildungsstätte für unsere ca. 3.300 Beschäftigten
• Teilzeitbeschäftigung zu Konditionen des öffentlichen Dienstes
• Einsatzplan innerhalb unserer Betriebszeiten von 6.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr
• Jedes 2. Wochenende planmäßig arbeitsfrei, regelmäßige Betriebsruhe von
 Sonntagnachmittag bis Montagmorgen
• Elektronische Arbeitszeiterfassung sowie Arbeitszeitmodell mit Prämienzahlungen

Wir leben die „Charta der Vielfalt“. Wir freuen uns auf Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter.

Bitte melden Sie sich bei uns, damit wir uns kennenlernen können.
Schicken Sie Ihre Bewerbung gerne per E-Mail an  

jobs_waldhausherchen@wsw-online.de oder an
Waldhaus Herchen, Wuppertaler Str. 2, 51570 Windeck

Besser jetzt als gleich suchen wir Sie!
Als Mitarbeitende (m/w/d) im Housekeeping.
Die Stelle ist in Teilzeit (zwischen 19 bis 22 Std. / Woche)
zu besetzen.

Wir sind Gastgebende!
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